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Basels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Sääli für Firmen- ,Vereins- 
und Familienanlässe.

Seit 
1996

Hans AG
Guldenmann
EvenƩ echnik

Kongresstechnik
 VideoprodukƟ on
guldenmann.ag@bluewin.ch
www.guldenmann.ch

Rundum-Seniorenbetreuung

Respektvoll, von Krankenkas-
sen anerkannt. Ab CHF 6200/
Monat.

Tel 061 205 55 77
www.homeinstead.ch

Am vergangenen Donnerstag wurde um 18.30 Uhr der «IGG-Stern», die Girlanden-Beleuchtungen an den Bäumen auf 
dem Tellplatz und neu auch in der Güterstrasse mit einer kleinen Feier zum Erleuchten gebracht. «Hier im  Gundeli 
leben Sie diese Verbundenheit und diesen offenen Austausch auf eine bewundernswerte Weise», so Regierungsrätin 
 Stephanie Eymann in ihrer Grussbotschaft. Mehr dazu auf den Seiten 2 und 3. Thomas P. Weber  Foto: Thomas P. Weber

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!
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Ihr Immobilienspezialist im Quartier
www.inhouse-immobilien.ch

Tel. 061 271 71 10 
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Dr Stärn vom Gundeli 
strahlt Verbundehait uss
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Die Bankverbindung bei der BKB 
lautet: IBAN CH08 0077 0255 0766 
6200 1. 
Auch mit 
Twint mög-
lich. 
Wir freuen 
uns über je-
den Betrag. 

Die neue Weihnachtsbeleuchtung bringt 
Licht und Wärme ins Gundeli
Auf Initiative des NQVG und der 
IGG wurde 2019 für eine weih-
nachtliche Beleuchtung in der 
Güterstrasse der Verein «IG 
Weihnachtsbeleuchtung Gun-
deli» (IG-WbG) gegründet. 

Vier Jahre nach der «Coronapause» 
leuchten nun stolz, zusätzlich zum 
Stern und den vier Bäumen auf 
dem Tellplatz, neu 16 von 20 Baum-
paaren in der Güterstrasse.

Die Idee der Beleuchtung der 
Baumpaare entlang der Güterstras-
se entstand 2019, als gegenüber 
dem Coop ein Prototyp mit LED-
Leuchtgirlanden von der BSK (Bau-
mann und Schaufelberger Kaiser-
augst AG vom Gundeli) geschmückt 

Dank der glasklaren LED-Birnen 
strahlt «unser» IGG-Stern noch heller 
auf dem Tellplatz.

Über 60 Interessierte nahmen an der «IGG-Stern-Azündete» beim Tell3 teil 
und lauschten den Dankes-Worten von IGG-Präsident David Friedmann. – Es 
roch herrlich nach Glühwein.   Fotos: Thomas P. Weber

Weihnachtliche Stimmung an der «Azündete» auf dem Tellplatz.
Sobald das Laub gefallen ist, leuchten die Bäume in der Gü-
terstrasse auch heller.

IGG-Präsident David Friedmann mit 
Glühwein im Gespräch mit Regie-
rungsrätin Stephanie Eymann.

IG Weihnachtsbeleuchtung Gundeli-
Präsidentin Christa Leiner freut sich 
über die gelungene Aktion.

Regierungsrätin Stephanie Eymann 
überbrachte eine aufgestellte Gruss-
botschaft ins Gundeli.

Joelma und Patrick Wirz. Er meint 
stolz: «Mein Grossvater hat diesen 
Stern gebaut». 

Das BSK-Team 
(v.l.): Michael 
Kaiser, 
 Roland Zwys-
sig, Monika 
Leuenberger 
und Markus 
Saner.

wurde, dieser auf gros ses Echo 
stiess und die Initianten ermun-
terte, das Projekt zu realisieren. 
Letztes Jahr konnten aufgrund der 
Energiekriese nur die vier Bäume 
auf dem Tellplatz mit Lichterket-
ten ausgestattet werden. Nun, nur 
ein Jahr später, haben die Mitglie-
der der IG-WbG (siehe Kästli) mit 
gros sem Einsatz einen grossen Teil 
ihres Zieles erreicht. Auch dank 
vielen Spendern und Sponsoren ist 
die Finanzierung dieses Projektes 
auf gutem Weg. Auf Ihrer Home-
page www. weihnachtsbleuchtung-
gundeli.ch können Sie den Spen-
denstand (aktuell CHF 64'627.– von 
den gewünschten CHF 98'000.–), 
die Zusicherung von Bäumen (40 
Zusagen von erwünschten 54) und 
die benötigten Steckdosen-An-
schlüsse (22 von 28 gewünschten 
Steckdosen) ablesen. 

Feierliche «Azündete»
IGG-Präsident David Friedmann be-
grüsste die über 60 Anwesenden 

und bedankte sich bei den Mit-
gliedern der IG-WbG für Ihren er-
folgreichen Einsatz, bei BSK (Bau-
mann und Schaufelberger) für das 
Montieren der Girlanden an den 
Bäumen, bei Patrick Wirz (Wirz 
Spenglerei), der für den IGG-Weih-
nachtsstern auf dem Tellplatz zu-
ständig ist, der BVB, IWB und der 
Gundeldinger Zeitung für die Un-
terstützung sowie allen Spendern 
und Sponsoren.

Regierungsrätin Stephanie Ey-
mann ehrte das Gundeli mit einem 
Grusswort: «Es ist mir eine grosse 
Freude und Ehre als Glaibaaslere 
bei Ihnen eingeladen zu sein und 
ein paar Worte an Sie richten zu 
dürfen. Das Ende des Jahres rückt 
wieder näher. Weihnachten und die 
Vorweihnachtszeit sind Zeiten vom 
Innehalten, vom Dankbar sein und 
vor allem auch vom sich daran er-
innern, dass es auch Menschen gibt, 
denen es nicht ganz so gut geht wie 
uns. Ich bin der Meinung, dass in 
solchen dunklen Zeiten gerade die 
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Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Seit dem 20. November bezaubert Sie 
unser Laden mit adventlichen Arrangements. 
Bestellungen für Adventskränze nehmen 
wir gerne entgegen.

B L U M E N ❅ ❄

❆

❄

❅❅

❄❄

❆

❆ ❅

❆ 2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2023

Kundenservice

�

Neu- / Umbauten

�

Kommunikation



Ihr Elektriker für  
alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel 
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch | www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel und im Fricktal

�
Automation

�

E-Mobility

Jetzt ist Zeit 
für Rosenmist:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

IHR HAUS IN SICHEREN HÄNDEN
Mit dem Verkauf Ihrer Liegen-
schaft an eine Wohngenossen-
schaft können Ihre Mieter*innen 
auch nach dem Verkauf wohnen 
bleiben.

Fragen?

Tel. 061 321 71 07

info@wbg-nordwestschweiz

Das Team der «IG Weihnachtsbeleuchtung Gundeli»: Christa Leiner 
(Präsidentin, Vorstand IGG, Aebischer Optik), Markus Bodmer (Vize-
präsident NQVG), Tim Cuénod (Grossrat SP, Präsident GuKo), David 
Friedmann (Präsident IGG), Beatrice Isler (Grossrätin Die Mitte, Bürger-
gemeinderätin), Michael Kaiser (BSK Elektriker), Marcel Michel, Phil 
Bösiger und Anne-Cathérine Vaudaux (Vizepräsidentin GundeliDräff).

www.weihnachtsbeleuchtung-gundeli.ch

«Les deux grande Dames de
Gundoldingen» die über 90-jäh-
rige Silva Weber und  Beatrice 
Isler.  Fotos: Thomas P. Weber

zwischenmenschlichen Begegnun-
gen enorm wichtig sind, Zusammen-
zustehen und sich auszutauschen, 
wie heute mit einem Glühwein in der 
Hand. Sie hier im Gundeli leben diese 
Verbundenheit und diesen offenen 
Austausch auf eine bewundernswer-
te Weise. Wir sollten uns ein Vorbild 
nehmen an der Diskussionskultur im 
Gundeli. Es ist schön zu sehen, dass 
Sie aktive Vereine haben, die eine so 
schöne Weihnachtsbeleuchtung er-
möglicht haben. Hoffentlich erreicht 
das Licht von diesem Stern und seine 
Wärme möglichst viele Menschen. 
Als Sicherheitsdirektorin bedanke 
ich mich ganz besonders, dass Sie 
dunkle Ecken beleuchten und zum 

Nebst dem Stern leuchten jetzt auch im «hinteren» Gundeli bei der Heilig-
geistkirche einige Baumpaare.

Sicherheitsgefühl in unserer Stadt 
beitragen.

Ich danke Ihnen für die Gast-
freundschaft und Ihr grosses En-
gagement für Ihr wunderschönes 
Quartier und wünsche Ihnen eine 
wunderbare Vorweihnachtszeit.» 

Anschliessend erzählte uns IG-
WbG-Präsidentin Christa Leiner 
(Aebischer Optik) noch einige Epi-
soden aus den letzten vier Jahren, 
bis diese Bäume leuchteten. IG-
WbG Mitglied Michael Kaiser von 
der BSK erklärte uns, warum die 
Bäume nicht bis ganz oben leuch-
ten: «Das sind Vorschriften von der 
Stadtgärtnerei, denn die Bäume 
müssen immer wieder gestutzt 

werden und sie werden noch besser 
leuchten, wenn alle Blätter gefallen 
sind.»

«Hast Du gesehen Thomas», meint 
Roland Zwyssig (von der BSK, der die 
Birnen am IGG-Stern montiert hat), 
«wir haben gestern am Sternkranz 
weis se und in der Mitte glasklare 
LED-Birnen montiert, unser Restbe-
stand – so wirkt der Stern noch viel 
kreativer und schöner».

Dunkle Bäume?
Aufmerksame Gundeldinger:innen 
haben bemerkt, dass in der Güter-
stras se einige Baumpaare dunkel 
sind. «Leider haben einige Haus- und 
vor allem Ladenbesitzer uns keine 
Bewilligung erteilt, bei Ihnen eine 
Steckdose zu montieren, um an den 
Strom zu kommen und so bleiben 
diese Bäume dunkel» erklärt uns 
Marcel Michel von der IG-WbG. Also 
wir fi nden das sehr schade, dass da 
gewisse Geschäftsinhaber nicht 
mal ca. 20 Franken sponsern, so 
viel würde es etwa kosten für die 
ca. 6 Wochen Leuchtzeit eines 
Baumpaares, und nicht bei dieser 
tollen Aktion mitmachen. Aber 
diese Entwicklung nehmen wir 
auch in der Redaktion im Verlag 
der Gundeldinger Zeitung wahr, 

dass bei uns einige Geschäfte «nur 
Geld verdienen wollen», aber nicht 
gewillt sind, sich am aktiven Quar-
tierleben und dessen Aktionen zu 
beteiligen. Nun gut – sie dürfen 
sich nun an ihren «dunklen Bäu-
men» vor ihren Läden und an den 
ersparten 20 Franken erfreuen. 

Umweltverträglichkeit
«Wer Zweifel an der Umweltverträg-
lichkeit der Aktion hegt, sei eines 
Besseren belehrt. Die Lichterzeu-
gung der LED-Lampen wird durch 
eine Halbleitertechnologie ermög-
licht, wodurch sehr helles Licht 
auf sparsame Weise entsteht. Zum 
Vergleich: Mit einer Kilowattstunde 
kann man eine LED-Lampe 160 Stun-
den lang brennen lassen, 30 Minuten 
lang Haare föhnen oder knapp ein-
mal Wäsche tumblern», erklärt uns 
Markus R. Bodmer von der IG-WbG.

Spenden Sie bitte weiter
Die IG Weihnachtsbeleuchtung 
Gundeli bedankt sich bei allen 
Spendern, Sponsoren und Unter-
stützern praktischer Art für ihr En-
gagement. «Wir sind überzeugt, mit 
dieser Aktion etwas Licht und Freude 
in den weihnachtlichen Alltag im 
Gundeli gebracht zu haben und wir 

sind weiterhin auf Spenden (QR-
Code auf S. 2) angewiesen, da-
mit alle 54 Bäume leuchten», so 
der Tenor der IG-Weihnachts-
beleuchtung Gundeli.

Thomas P. Weber

Haben Sie Weine & Spirituosen, 

die Sie nicht trinken? 076 392 03 92 (Barzahlung)



«Trotz Teilzeit-
arbeit später 
genug Rente 
bekommen.» 

 

Finanzielle Sicherheit mit Plan.

 Jetzt beraten lassen

www.bkb.ch/plan
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PublireportageWinteraktion
Liebe Kundschaft
Jährlich gibt es bei uns eine tolle 
Winteraktion, welche vom 1. De-
zember bis und mit 31. Dezember 
gilt. Dieses Jahr dürfen wir Ihnen 
ab einem Einkauf von 2 Bayer-
Produkten 20% Rabatt anbieten. 
Sie möchten sich für den Winter 
ausrüsten? Folgende Produkte 
sind in Aktion: Bepanthen Derma 
Lipstick, Handcreme und diverse 
Präparate von Berocca, Redoxon 
und Supradyn. 

Das Tell-Apotheken-
Team berät Sie gerne!
N a h r u n g s e r g ä n z u n g s m i t t e l 
sind zur Unterstützung gedacht, 
eine ausgewogene Ernährung ist 
trotzdem grundlegend. Redoxon 
 Stärkung des Immunsystems. 
Berocca  Förderung der geistigen 
Aufmerksamkeit und körperlichen 
Energie. Supradyn  Freisetzung 
mentaler und physischer Energie.

Wir sind eine eigenständige 
Apotheke im Gundeli zwischen der 
Heiliggeistkirche und dem Tell-
platz. Ihre Wünsche sind unsere 
Priorität, wir beraten Sie ganzheit-
lich, kompetent und freundlich. 

Egal was Sie bedrückt, Diskreti-
on steht bei uns an erster Stelle. 
Die Tell-Apotheke bietet Ihnen 
verschiedene Therapiemöglich-
keiten an, egal ob Schulmedizin, 
Phytotherapie, Anthroposophie, 
Homöopathie, Schüssler Salze 
oder Orthomolekulare Medizin. 
Wir offerieren eine Vielzahl von 
Dienstleistungen, wie das Anmes-
sen von Kompressionsstrümpfen, 
Blutdruck/Blutzucker-Messung, 

Wundversorgung, Impfen und 
Impfberatung, Reiseberatung, 
Wochendosett, Sanitätsartikel, 
Stadtbon Basel und vieles mehr. Sie 
sind auf der Suche nach Kosmeti-
ka? Wir führen Produkte von Ce-
rave, La Roche-Posay und ganz neu 
an Lager Vichy. Muster der Produk-
te helfen Ihnen bestimmt bei der 
Kaufwahl.

Bei uns profi tieren Sie nicht nur 
im Dezember, sondern auch von 

regelmässigen Monatsaktionen 
und Bons in unserer Kundenzeit-
schrift Tell-Apotheke-News oder 
im Winconcept Jahreskalender. 
Ebenfalls dürfen Sie sich gerne 
eine Kundenkarte erstellen lassen, 
um bei Ihren Einkäufen Punkte zu 
sammeln und in den Genuss von 
Gutscheinen zu kommen. 

Passend zur Saison bieten wir 
die Grippe-Impfung an. Diese dient 
Ihnen zur Vorbeugung, die In-
fektion mit den Infl uenza-Viren 
abzuschwächen, oder sogar zu 
verhindern. Wichtig zu wissen ist, 
dass die Impfung nicht gegen eine 
Erkältung schützt und man somit 
trotzdem Erkältungssymptome 
haben kann. Eine Erkältung ist 
keine Grippe! Haben Sie Fragen? 
Rufen Sie uns ungeniert an oder 
kommen Sie persönlich vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Tell-Apotheken-Team

Tell Apotheke
Güterstrasse 223, 4053 Basel
Tel. 061 361 78 78

EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

MIT LADEN

IN 2023 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

RäumungenRäumungen
EntsorgungenEntsorgungen

EndreinigungenEndreinigungen
Wir holen alles Brauchbare Wir holen alles Brauchbare 

gerne gratis ab. gerne gratis ab. 

Vereinbaren Sie einen Vereinbaren Sie einen 

Termin mit uns.Termin mit uns.

077 982 56 42077 982 56 42
info@brockioma.chinfo@brockioma.ch

www.brockioma.chwww.brockioma.ch

Brocki OmaBrocki Oma

Baselstrasse 9Baselstrasse 9

4222 Zwingen  brockioma4222 Zwingen  brockioma

Leimgrubenweg 9
4053 Basel 
061 461 20 11 
brocki-basel@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h
Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

neu im Dreispitz Weihnachts-
Gutzi
im Offenverkauf

Sie!

Einlösbar in allen Migros Take Away 

Filialen der Genossenschaft  

Migros Basel. Nur 1 Original-Rabatt- 

coupon pro Einkauf einlösbar.

W
ER

T 
FR

.

RABATT
beim Kauf ab 500�g  
Weihnachtsgutzi in  
Ihrem Migros Take Away
z.�B. 500 g Blanchli

Mindesteinkauf: Fr. 22.–
Gültig bis 17.12.2023    

5.–
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Melanie Eberhard, 
Co-Präsidentin SP-QV-
Gundeldingen-Bruderholz

Noah Kaiser, Co-Präsident SP-QV 
Gundeldingen-Bruderholz

Fotos: zVg

FORUM der Parteien

Jahresausklang mit Glühwein und Punsch 
am 14. Dezember auf dem Tellplatz!
Ein schwieriges Jahr liegt hinter 
uns mit sehr vielen globalen Ver-
werfungen, Kriegen, Unsicherhei-
ten und Ängsten – bis in unsere 
Stuben im Gundeli. 

Was kann ein kleiner Partei-
Quartierverein da ausrichten? 
Viel – halt im Kleinen. Wir vom 
SP-Quartierverein Gundeldingen-
Bruderholz setzen uns dafür ein, 
dass es die Menschen im Quartier 
gut haben, sie von ihrem Einkom-
men und den Renten leben kön-
nen, die Stadt lebenswerter wird 
und sich entsprechend den Be-
dürfnissen der Bevölkerung wei-
terentwickelt.

Für diese Anliegen sind wir letz-
tes Jahr auch oft auf die Strasse ge-
gangen. Vielleicht haben Sie uns 
auf dem Tellplatz, vor dem Coop 

oder der Migros mal angetroffen 
… zum Beispiel, als wir erfolgreich 
Unterschriften gesammelt haben 
für die kantonale Initiative «Keine 
Steuerschulden dank Direktab-
zug». Denn in Basel verschulden 
sich jährlich rund 6000 Personen 
(!), können ihre Steuern nicht be-
zahlen und werden betrieben. 
Unsere Initiative, die inzwischen 
eingereicht ist, soll mit einem 
Steuer-Direkt-Abzug verhindern, 
dass sich immer mehr Menschen 
in die Verschuldungs-/Betrei-
bungs-Spirale verstricken.

Die nationalen Wahlen waren 
ein Triumph für uns – und gleich-
zeitig sehr traurig: Unsere Stände-
rätin Eva Herzog wurde mit einem 
historischen Bestresultat wieder-
gewählt – gleichzeitig wurde ei-

ner der profi liertesten Bildungs-
politiker im Nationalrat, «unser» 
Mustafa Atici aus unserem Quar-
tierverein, abgewählt. Zwar mit 
drei rsp. zwei Mal so viel Stimmen 
wie die beiden Kandidatinnen von 
der GLP und der LDP. Aber so läuft 
halt die Proporzwahl, und Basel 
musste bekanntlich einen Sitz ab-
geben. Trotz Wähleranteil-Verlust 
wählen in Basel allerdings immer 
noch überdurchschnittlich viele 
Menschen (über 30%) aus Überzeu-
gung unsere Partei. Sie ist die wäh-
lerstärkste geblieben.

So, jetzt genug Zahlen. Jetzt la-
den wir Sie einfach herzlich ein zum 
gemütlichen Glühwein- und Punsch-
Trinken und Austausch am 14. De-
zember 2023 ab 18:00 Uhr auf dem 
Tellplatz!

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen –  Bruderholz

Zur 23. Generalversammlung 
der Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-Bru-
derholz begrüsste Marcel Michel 
die überschaubare Anzahl an-
wesender Mammut-Mitglieder. 
Ein Blick in die Runde zeigte, 
dass immer etwa die gleichen 
Personen Interesse an der Mam-
mut-GV zeigen – der harte Kern! 

Den Jahresbericht verlas auch 
dieses Jahr Michel Wiederkehr 
und liess unter anderem unsere 
Anlässe Revue passieren. Dies wa-
ren: Sa, 18. August 2023 – BKB-Fest 
«Stiftung Pro UKBB» auf dem Me-
ret-Oppenheim-Platz; Sa, 26. Au-
gust 2023 – Neuzuzügerbegrüs-
sung im «FAZ»; Sa, 9. September 
2023 – Das Mammut auf dem Tell-
platz und So, 10. September 2023 
– Unser traditioneller Mammut-
umgang.

Nach dem Kassen- und Revi-
sorenbericht wurde unter der 
Leitung von David Friedmann als 
Tagespräsidenten dem Vorstand 
Décharge erteilt. Da Martin 
Krumm den Vorstand verlassen 
hat, blieben nur noch drei Perso-
nen für die Wiederwahl in den 
Vorstand übrig. Alice Klinger, Mar-
cel Michel und Michel Wiederkehr 
wurden einstimmig gewählt. 
Auch zum neuen Datenschutzge-
setz wurde informiert. Eine Da-
tenschutzerklärung und zwei Re-
glemente zum Bildrecht mussten 
erstellt werden, die auf der Mam-
mut-Webseite (Link siehe unten) 
publiziert sind. 

Freitag, 10.11.2022 im Restaurant Bundesbähnli!

«Mammut dr Ruef»

Ehrenobmann Werner Gal-
lusser.

Gründungsvater Werner Gallusser hielt eine kurze Dankesrede. 
 Fotos: Thomas P. Weber

Der kleine Vorstand der Quartiergesellschaft 
zum Mammut Gundeldingen-Bruderholz Mar-
cel Michel und Michel Wiederkehr (Alice Klin-
ger war leider krank) sucht Verstärkung.

teresse und Freude hat, uns im 
Vorstand oder am Mammutum-
gang zu unterstützen, kann sich 
beim Vorstand melden, kontakt@ 
zummammut.ch.

Zum Schluss wurde auch noch 
auf die Daten im 2024 aufmerksam 
gemacht: Mammutumgang: Sonn-
tag, 8. September 2024. Generalver-
sammlung: Freitag, 15. November 
2024. 

Nach dem Imbiss wurde ein-
mal mehr die obligate Diashow, 
ein visueller Rückblick auf den 
Mammutumgang mit Fotos von A. 
Winistörfer und Th. P. Weber (GZ), 
vorgetragen. An dieser Stelle ein 
Dankeschön an die Fotografen, die 
uns ihre Bilder zur Verfügung ge-
stellt haben. Auf unserer Webseite 
ist eine kleine Auswahl der hun-
derten von Bildern publiziert.

Werden Sie Mitglied!
Haben Sie Interesse Mitglied der 
Quartiergesellschaft zum Mam-
mut Gundeldingen-Bruderholz 
zu werden und uns zu unter-
stützen? Wenn Sie uns nicht 
schon kennen, Informieren sie 
sich auf unserer Webseite www. 
zummammut.ch über uns. Unter 
der Rubrik «Dokumentationen» 
in der Navigation finden Sie einen 
Anmeldetalon. Wir würden uns 
freuen, Sie an einem unserer 
nächsten Anlässe als Mitglied 
persönlich begrüssen zu dürfen. 
Selbstverständlich dürfen auch 
Nicht-Mitglieder an unseren öf-
fentlichen Anlässen dabei sein.
 Marcel Michel

Helfen Sie mit!
Der Aufruf zur Mithilfe gehört 
schon zum Standardprogramm 
an der Generalversammlung. Das 
Mammut braucht Verstärkung 
sowohl im Vorstand wie auch als 
Mitwirkende am Mammutum-
gang. Insbesondere wird dringend 

eine Nachfolge für die «Schlöss-
lifrau» und den «Thomas Platter» 
gesucht. Diese beiden Figuren 
repräsentieren die Geschichte 
des Gundeli und sollten am 
Mammutumgang nicht fehlen. 
Aber auch für die Banner- und 
Zahngarde werden weiterhin 
Mitwirkende gesucht. Wer In-

HAFTUNG FORUM-INSERAT: 
Im «Forum der Parteien» 
sowie in anderen Foren 
(z.B.) «Politikbeobachter» 
können sich die Parteien 
und politischen Gruppie-
rungen frei äussern, also 
ihre Anliegen, parteibezo-
gene Aktualitäten und po-
litische Ziele publizieren. 
Für die einzelnen Beiträge 
übernimmt die Redaktion 
der Gundeldinger Zeitung 
keine Verantwortung. Für 
den Inhalt haftet die jewei-
lige Partei.

FORUM-INSERAT: 
Senden Sie Ihren Artikel 
(Word, 1650 Zeichen/Leer-
zeichen) für das «Forum 
der Parteien» mit Foto (jpg) 
und Parteienlogo ganz ein-
fach an: gz@gundeldingen.ch. 
Normalausgaben: Fr. 380.–, 
Grossaufl agen: Fr. 430.– 
(exkl. 7,7% MwSt) pro Forum.

 Thomas P. Weber
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Vereins-
   Tafel
In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung!

Güter  stras se 211, 4053 Basel
Telefon 061 361 15 17
Di–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
Open Library 
(ohne Beratung & Service)
Mo–So 06.00–22.00 Uhr

Die Mitte 
Sektion Grossbasel-
Ost 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum 
Gundeli
Gundeldinger Feld
Dornacherstrasse 192
Offener Treffpunkt: 
Mo bis Fr 14–17.30 Uhr
 www.qtp-basel.ch 

Fasnachtsgsellschaft
Gundeli
Obfrau Stamm: Nicole 
Egli, Schäublinstrasse 67, 
4059 Basel, Mobile 079 574 73 89
stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo
Präsident: Edi Strub
Gundeldingerstr. 341
Telefon 061 331 08 73

FDP.Die Liberalen Basel-Stadt, 
QV Grossbasel Ost
Präsidentin 
Isabelle Mati
isabelle.mati@
fdp-ost.ch
www.fdp-bs.ch

Gesangchor Heiliggeist
Probe Mo, 20–22 Uhr
im Saal des Rest. L'Esprit, 
Laufenstr. 44, Präs. Patrick  Boldi, 
Tel. 061 551 01 00

Grüne Partei Basel-Stadt, 
Sektion Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen melden 
Sie sich bitte bei: Oliver Thommen, 
Telefon 079 256 80 86
oliver.thommen@
gruene-bs.ch

Präsidentin: 
Antje Baumgarten
Solothurnerstrasse 39, 4053 Basel
info@gundelidraeff.ch
www.gundelidraeff.ch

IGG Interessengemeinschaft 
Gewerbe Gundeldingen
Bruderholz Dreispitz, 
Jakobsbergerholzweg 12
4053 Basel, Tel. 061 273 51 10
info@igg-gundeli.ch
www.igg-gundeli.ch

Jugendzentrum 
PurplePark
JuAr,
Meret Oppenheim-Strasse 80
4053 Basel
purplepark@juarbasel.ch  
Te l. 061 361 39 79
www.purplepark.ch

LDP Liberal-Demokratische 
Partei Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen 
melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein
Angen steinerstrasse 19
4052 Basel, Tel. 061 312 12 31 
pvfalkenstein@gmx.net

Nicolette Seiterle, Geschäftsleiterin  
Dornacherstr. 210, 4053 Basel
nicolette.seiterle@gundeli.org
i.d.R. Di-Do anwesend
Quartiersprechstunde 
jeden Donnerstag 13–17 Uhr
Bibliothek Gundeldingen, 
1. Stock (ohne Anmeldung)
Güterstrasse 211 
(Gundeli Casino), 4053 Basel

Auskunft und Anmeldung zur Teilnah-
me an der Vereins-Tafel: Preise: Grund-
eintrag Fr. 14.10 (inklu sive sind Logo 
und 5 Zeilen), jede weitere Zeile Fr. 3.20. 
Preisangaben pro Ausgabe exkl. 7,7% 
MwSt. Gundeldinger Zeitung AG, Rei-
chensteinerstr. 10, 4053 Basel, Tel. 061 
271 99 66, E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Familienzentrum Gundeli
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www.gundeldingen.ch
https://gundeli.swiss

Verlag und Inseratenannahme:
Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteiner-
str. 10, 4053 Basel, Tel. 061 271 99 66, 
gz@gundeldingen.ch, gz@gundeli.swiss, 
Postfi nance – QR-IBAN CH20 0900 0000 
4000 5184 2. 

Redaktion: gz@gundeldingen.ch 

Verleger, Herausgeber, Chefredaktor: 
Thomas P. Weber (GZ)

Verlagsassistentin/Verkaufsleiterin: 
Carmen Forster. 

Distribution: Silva Weber.

Verkauf, Administration, Zahlungsver-
kehr: Michèle Ehinger. 

Buchhaltung: Thomas P. Weber 

Redaktionsbearbeitung: Sabine Cast. 

Freie redaktionelle Mitarbeiter: Franz 
Baur, Prof. Dr. Werner Gallusser, Beatrice 
Isler, Lukas Müller, Hanspeter -minu Ham-
mel (Kolumnist) und weitere.

Fotografen: Martin Graf, Benno Hunziker, 
Jannik Kaiser, František Matouš, Marcel 
Michel, Thomas P. Weber, Josef Zimmer-
mann und weitere.

Grund-Aufl age: mind. 18’500 Expl. Er-
scheint 18 x im Jahr 2023 – jeweils am Mitt-
woch – gratis in allen Haushalten und Ge-
schäften in Basel-Ost (100%ige Verteilung). 

Verteilungsgebiet Normalausgaben:

Gundeldingen-Bruderholz (inkl. hint. Bru-
derholz BL), Dreispitz-Areal (BS+BL), rund 
um den Bahnhof, St. Jakob, Auf dem Wolf 
(100%ige Verteilung). 

Grossaufl agen: über 28'500 Expl. Verteil-
gebiete der Normalausgabe plus Gellert, 
St. Alban, Aeschen, City, Ring Teilgebiete 
Neubad und Bachletten (+ 30% Aufpreis).

Inseratenpreise: 1-spaltige Millimeterzei-
le 4-farbig (27 mm breit) Fr. 1.40 + 7,7% 
MwSt, Reklamen (48 mm breit) Fr. 4.20 
(Seite 1: Fr. 6.–) + 7,7% MwSt. Abschluss-
rabatte von 5–30%.

Druckverfahren: Offset. Druckfertiges 

«PDF» per E-Mail an gz@gundeldingen.ch 
oder weitere Formate nach Rücksprache.

Layout: S. Fischer, www.eyeland-grafi x.de

Druck: 
CH Media Print AG, 
5001 Aarau, www.chmediaprint.ch

Verteilung im Gundeli: Verlag GZ. Übrige 
Gebiete: ihrewerbung.ch

Abonnementspreis: Fr. 52.– + 2,5% MwSt. 

MwSt/UID-Nr.: CHE-495.948.945 

Copyright für Text und Bild by Gundeldinger 
Zeitung AG, Basel. Nachdruck und Re pro-
duk tionen nur mit Zustimmung des Verlages 
gestattet (gilt auch für sämtliche Seiten auf 
www.gundeldingen.ch und gundeli.swiss).

Impressum 

Neutraler Quartierverein 
Bruderholz
Präsident: Conrad Jauslin
Arabien str. 7, 4059 Basel
Tel. 061 467 68 13

Sozialdemokratischer 
Quartierverein Gundeldingen/
Bruderholz
Co-Präsidium Melanie 
Eberhard und Noah 
Kaiser, qv.gun@sp-bs.ch
Neuensteinerstrasse 5, 4053 Basel 
Tel. 079 935 50 55 

Neutraler 
Quartierverein 
Gundeldin gen
4000 Basel, Fausi Marti, Präsident
Tel. 079 514 94 13
info@nqv-gundeldingen.ch
www.nqv-gundeldingen.ch

Verein Wohnliches 
Gundeli-Ost 
Quartierverbesserungen  
en  gros  und  en détail. 
Arlesheimerstrasse 40, 4053 Basel. 
Öffentliche Sitzungen im L'Esprit, 
siehe Schaukästen oder unter 
www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-
Bruderholz
CH-4000 Basel
kontakt@zum-mammut.ch
www.zum-mammut.ch

h

Freidenkende Nordwestschweiz

Der Verein für konfessionsfreie 
Menschen. Wir treten ein für die 
Trennung von Staat und Kirche, 
eine humanistische Ethik in der 
die Menschenrechte eine zentrale 
Rolle spielen und wir halten an 
einem wissenschaftlich plausiblen 
Weltbild fest. nws@frei-denken.ch

Freidenkende Nordwestschweiz

frei-denken.ch

Einsendeschluss für die 
nächste Ausgabe vom 

Mi, 20. Dezember 2023 ist
am Mi, 13. Dezember 2023

LDP Lib l D k i h

Garage

seit 

    1930

 Der Basler Fiat-Spezialist seit 1955

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Wintercheck 2023
für alle Fahrzeugmarken

PW und Nutzfahrzeuge

20 sicherheitsrelevante Punkte 
werden kontrolliert.

Für nur CHF 69.– 
machen wir Ihr Auto winterfest!
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Willkommen 
zu Hause.

Senevita Gellertblick 

Wohnen und Leben im Alter heisst hohe Wohn-

Dienstleistungen und eine ausgezeichnete Gast-
ronomie – dafür steht die Senevita Gellertblick.

Mit viel Kompetenz und Herzblut sorgt unser

Sicherheit. Denn bei uns steht der Mensch

Besichtigungen sind jederzeit möglich.  
Überzeugen Sie sich von unserer  
Gastfreundschaft und Herzlichkeit.

«Hier fühle ich mich wohl, 
weil ich nie alleine bin.»

Tägliche 
Besichtigungen 

möglich

Selber zu entscheiden, wann wir 
was und in welcher Form machen 
möchten, verstehen wir als Selbst-
verständnis. Das ganze Leben 
lang treffen wir Entscheidungen, 
unabhängig davon, ob diese von 
Bedeutung sind oder es sich um 
Kleinigkeiten handelt. Entschei-
dungen aller Art begleiten uns täg-
lich, ohne dass wir diese bewusst 
wahrnehmen. Fast jede Handlung 
beginnt aufgrund eines vorheri-
gen Abwägens und Entscheidens.  
So verlangt uns die Auswahl an 
Brotsorten beim Bäcker genau-
so eine Entscheidung ab, wie die 
Wahl, wo wir wohnen möchten. 
Der Unterschied liegt in der Trag-
weite für unser Leben. Wir sind es 
gewohnt, ohne darüber nachzu-
denken, Entscheidungen zu fällen. 
Diese Entscheidungsfähigkeit und 
auch den Willen dazu macht uns 
zu selbständig agierenden Men-
schen und ist ein Zeichen unserer 
Handlungsfähigkeit. Jahrelang 
denken wir kaum über den Me-
chanismus unserer Entscheide 
nach; wir tun es einfach. Im Alter 
verändern sich die Konsequenzen 
der Entscheide. Dies hat weniger 
mit der Entscheidungsfreude, 
als vielmehr mit der zunehmend 
eingeschränkten Selbständigkeit 
zu tun. Und genau hier beginnt 
sich etwas zu verändern, den Ein-

Ich entscheide gerne selber

Senevita Gellertblick
St. Jakobs-Strasse 201
4052 Basel 
Tel. 061 317 07 07
www.gellertblick.senevita.ch

schränkungen im Alter können 
sich auf die bis anhin gelebte Selb-
ständigkeit auswirken. Geringere 
Mobilität oder andere körperliche 
Befi ndlichkeiten führen dazu, 
dass weniger Entscheide getroffen 
werden. Diese Schlussfolgerung 
kennen viele ältere Menschen sehr 
gut und versuchen den Verzicht 
anzunehmen. Dabei handelt es 
sich um eine langsame und kaum 
wahrnehmbare, aber stetig fort-
schreitende Veränderung der Le-
bensqualität. Der Verzicht auf Be-
wegungsfreiheit und mangelnder 
Sozialkontakt haben Auswirkung 

auf die seelische Gesundheit, wel-
che für ein starkes Leben im Alter 
wichtig sind. Ein selbstbestimmtes 
Leben in der eigenen Wohnung ist 
dennoch länger möglich, als Sie 
annehmen. Grundlagen hierfür 
bilden die richtige Wohnform mit 
den individuell wählbaren Dienst-
leistungen. In den modernen und 
gemütlichen Alterswohnungen 
der Senevita Gellertblick wohnen 
Sie unabhängig und sicher. Sie 
entscheiden, wie die hellen Räum-
lichkeiten mit dem wunderbaren 
Weitblick eingerichtet werden. 
Alle Wohnungen verfügen über 

eine gedeckte Terrasse, eine Ein-
bauküche und ein Bad. Die Sicher-
heitstechnik garantiert, dass Sie 
bei Bedarf rasch Hilfe erhalten, 
denn unser freundliches Spitex-
Team ist an 365 Tagen rund um die 
Uhr für Sie da. Das täglich frisch 
zubereitete 3-Gang-Menü genies-
sen Sie im öffentlichen Restaurant 
Gellertgarten, wo saisongerecht 
und regional für Sie gekocht wird. 
Nebst vielen Hausdienstleistun-
gen gibt es einen Coiffeur-Salon, 
eine Fusspfl ege, einen Fitness-
raum und eine Physiotherapie im 
Hause. Zudem fi nden Sie vielerlei 
Dinge des Alltags im bezaubern-
den Eule-Lädeli. Wir organisieren 
regelmässig Bilder-Vorträge, Kon-
zerte, Kreativkurse, Lotto, Tur-
nen, Ausfl üge und dergleichen. 
Sie bestimmten, wo Sie dabei sein 
möchten. Es ist ein schönes Gefühl 
möglichst lange selbständig leben 
zu dürfen.

Überzeugen Sie sich persönlich. 
Unverbindlich zeigen wir Ihnen 
unser Haus!
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1 Erhältlich in ausgewählten Coop Supermärkten
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.NA

T 
D

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER

Heidelbeeren, Peru, 
Schale à 500 g (100 g = 1.18)      

40%
5.90 
statt 9.90 

Coop Poulet, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 2 × ca. 1 kg       

40%
per kg

5.95 
statt 9.95

Mango (exkl. Bio, Coop Primagusto und 
Coop Prix Garantie), Brasilien/Peru, per Stück

Super-
preis

1.–

Bohnen grün, Marokko, 
Beutel à 200 g (100 g = –.50)    

Super-
 preis

1.–

Babysalat (exkl. Bio), Spanien, 
Schale à 6 Stück      

50%
2.45 
statt 4.95 

Coop Schweinsnierstücksteaks, Schweiz, 
in Selbstbedienung, 4 Stück, ca. 640 g       

50%
per 100 g

2.– 
statt 4.– 

Puglia IGT Primitivo Massaro Giordano 2021, 
6 × 75 cl (10 cl = 1.10)  

50%
49.50
statt 99.–

1Labeyrie Cœur de Filet de Saumon Fumé, 
aus Zucht, Norwegen, in Selbstbedienung, 
300 g (100 g = 6.32)    

50%
18.95
statt 37.90

Emmi Kaltbach Raclette, Scheiben, 
2 × 300 g (100 g = 2.58)    

20%
15.50
statt 19.40

z. B. Coop Naturaplan Bio-Kuchenteig, 
2 × 270 g, Duo
3.30 statt 4.20 (100 g = –.61)    

auf alle 
Coop Naturaplan 

Bio-Teige nach Wahl 
oder im Duo

20%
ab 2 Stück
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Der IGG-Santiglaus 
kommt auch zu Ihnen
Am Samstag, 9. Dezember, von 10 Uhr bis ca. 15 Uhr 
wird der IGG-Santiglaus mit zwei Eseln und Schmutzli 
als Helfern ins Gundeli kommen. Er hilft beim Vertei-
len der Geschenke, die ihm die Geschäfte zur Verfü-
gung stellen.

Der Santiglaus beginnt seinen Quartierbesuch um 
10.15 Uhr bei Auto Margarethen an der Margarethen-
strasse und ist bis 15 Uhr im Quartier unterwegs. Sagen 
Sie ein «Versli» auf und bekommen ein feines «Bhaltis».

Die Aktion wird gesponsert von
DQ Solutions, Gundeldinger Zeitung und der IGG.

Dr Santiglaus
kunnt mit Schmutzli,
Esel und gfüllte Segg
ins Gundeli
Samschtig, 9. Dezember 2023, ab de zähni am Morge

Start 10.15 Uhr Auto Margarethen
 Margarethenstrasse 79
ca. 10:30 Uhr  Das Perrückenhaus, Güterstrasse 74
ca. 10:45 Uhr Meret Oppenheim-Platz
ca. 11:00 Uhr DQ Solutions, Güterstrasse 133
ca. 11:30 Uhr  L'Ultimo Baccio beim Tellplatz, 
 Güterstrasse 199
ca. 11:45 Uhr  Aebischer Optik bei der Heiliggeist-
 kirche, Güterstrasse 247
ca. 12:30 Uhr UBS Tellplatz, Tellplatz 12
ca. 13:00 Uhr Migros Gundeli Tor, Güterstrasse 180
ca. 13:30 Uhr Gundelidräff, Güterstrasse/ 
  Ecke Solothurnerstrasse 39
ca. 14:00 Uhr DQ Solutions, Güterstrasse 133

Eine Aktion der IGG für die Kinder des Quartiers, gesponsert 
von DQ Solutions, Gundeldinger Zeitung und der IGG

IGG, CH-4053 Basel
Telefon 061 273 51 10, Telefax 061 273 51 11
info@igg-gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz

Knusprige Backwaren und 
exquisite Konditoreiprodukte

Publireportage

Beim Jetzer Begg im Gundeli und in 
der Breite ist immer etwas los. Das Pu-
blikum fi ndet hier feinste Leckereien 
zum Essen und Geniessen. Auch die 
Freunde und Freundinnen von hoch-
wertigem Kaffee kommen hier auf 
ihre Rechnung.
Viel hat sich getan im Jahr 2023 bei der 
Bäckerei Jetzer im Gundeli und in der 
Breite. Auf dem Dach des Hauptsitzes 
an der Dornacherstrasse 67/69 ist jetzt 
eine Photovoltaik-Anlage installiert. Zu-
dem wurde die Rückfassade renoviert 
und von der Schriftenmalerin Romana 
Moser perfekt designt. Im Weiteren un-
ternimmt dieses zukunftsgerichtete Ge-
schäft besondere Anstrengungen, um 
junge Berufsleute anzuwerben. Sowohl 
für Bäcker/in und Konditor/in als auch 
Detailhandelsfachfrau/Detailhandels-
fachmann sucht man initiative Kräfte, 
welche das Geschäft gegen aussen ver-
treten. Junge Interessierte können ab 
sofort unter https://lehrstelle.jetzerbegg.
ch virtuell in die Jetzer Bäckerei eintau-
chen und sich über ihren Beruf und die 
Tätigkeiten erkundigen.

Wunderschöne 
Weihnachten
In der Weihnachtszeit setzt der Jetzer 
Begg unter der Leitung von Gabriela und 
Reinhold Jetzer-Messmer besondere Ak-
zente. Nebst Weihnachtsgutzi von Änis-
brötli über Zimtsterne bis Brunsli und 
Mailänderli gibt es auch Christstollen, 
Glacé-Bomben und Meringue-Spezialitä-
ten. Das Café an der Zürcherstrasse wird 
innen und aussen weihnachtlich ausstaf-
fi ert, im Weiteren wird das Team mit ei-
ner Feuerzangenbowle loslegen. 

Den 7. Dezember kann man sich jetzt 
schon rot anstreichen. Ab 18 Uhr erscheint 
in der Breite ein waschechter Santi glaus 
mit Esel und verteilt Süssigkeiten an die 
Kinder. Im Café besteht an diesem Abend 
die Möglichkeit, Raclette und Fondue zu 
schnabulieren (nach telefonischer Vor-

Blick auf die 
prächtige neue 
Rückfassade an der 
Dornacherstrasse 
67/69 im 
Gundeli, perfekt 
designt von der 
Schriftenmalerin 
Romana Moser.
  Foto: zVg

Änisbrötli, Zimtsterne, Brunsli und Mailän-
derli stehen beim Jetzer Begg im Angebot.
  Foto: Thomas P. Weber

Gundeli:
Hauptgeschäft, Dornacherstrasse 67
Tel. 061 361 64 40
Mo–Fr  6.00 bis 18.30 Uhr
Sa 6.00 bis 14.00 Uhr
So geschlossen

Breite:
Filiale mit Café, Zürcherstrasse 73 
Tel. 061 311 24 87
Mo–Fr 7.00 bis 19.00 Uhr
Sa–So 7.00 bis 17.00 Uhr
info@jetzerbegg.ch
bestellung@jetzerbegg.ch

www.jetzerbegg.ch  |  www.fl ottefl otte.ch
Bei Jetzer lernen: 
lehrstellen.jetzerbegg.ch

Gundeli:

Santiglaus du liebe Maa
bring mir doch e Grättimaa

bestellung auf 061 311 24 87). Der Jetzer 
Begg im Breitequartier ist notabene auch 
an Sonntagen geöffnet, von 7 Uhr bis 17 
Uhr. Es gibt einen reichhaltigen Brunch, 
welcher von Familien gerne genutzt 
wird.  Lukas Müller      



Fr. 2.60
80 g

Joggeli

Fr. 4.20
160 g

Maxli

Fr. 8.50 
380 g

Fritzli

Fr. 19.-
800 g

Willy
Fr. 26.-
1.1 kg

Hugo Fr. 35.- 
1.6 kg

Kaspar Fr. 51.-
2.3 kg

Bruno unbezahlbar
13.2 kg

Alex

Fr. 3.-
80 g

Vreneli

Urdinkel 
Grättifrau

BESTELLEN SIE NOCH HEUTE  
UNSERE BESTEN MÄNNER…
UND FRAUEN.

Bestellungen: Tel. 061 361 64 40
 bestellung@jetzerbegg.ch

www.jetzerbegg.ch
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Weihnachtsstimmung - Geschenkideen

FROHE 
FESTTAGE: 
Gratis in den Tierpark Lange 
Erlen – und kostenlos an allen 
anderen Tagen im Jahr!

Tierpark Lange Erlen: 
365 Tage im Jahr freier 
Eintritt für Jung und Alt. 

Jetzt mit einer Spende oder Patenschaft  eine liebe Person  überraschen!

erlen-verein.ch

Inserate_203x60mm_Standard_DINA4_Tierpark Lange Erlen_KUCK UCK.indd   1 22.11.22   11:47

Öffnungszeiten: November bis 
Februar täglich 8 – 17 Uhr

Tierpark Lange Erlen 
Tel. 061 681 43 44 
www.erlen-verein.ch
Spenden: IBAN CH04 0900 0000 
4000 5193 6 

Was verbindet Kunst und 
Tiere? Bei beiden ist die 
Vielfalt an Formen und Far-
ben schier unermesslich. 
Am Mittwoch, 13. Dezem-
ber 2023, 19 Uhr, fi ndet 
im Restaurant Atlantis in 
Basel zum zweiten Mal 
eine Kunstauktion zu-
gunsten des Tierparks 
Lange Erlen statt. Unter 
der Leitung von Alexander Sarasin 
werden ausgesuchte Kunstobjekte 
wie Bilder und Skulpturen verstei-
gert. Der Erlös kommt wiederum 
den Tierparktieren zugute. 

Währenddessen befi ndet sich 
im Tierpark die zukünftige Au-
enlandschaft samt Wolfsanlage 
im Endspurt. Aktuell werden die 
Gehegezäune montiert und das 

Bald sind 
in der 

Langen Erlen 
auch Wölfe 

zu sehen. 
Foto: zVg

Gehege begrünt. So können die 
Pfl anzen bis zum Einzug der Wöl-

fe gut einwachsen. Im Frühjahr 
2024 werden drei Jungwölfe aus 

nd 
e 
-
. 

Sarasin 

Mittwoch, 13. Dezember 2023, 19.00 Uhr

Tierpark Lange Erlen Basel
dem Wildnispark Langenberg 
bei Zürich das grosszügige und 
weitläufi ge Gehege mit über 5000 
Quadratmetern beziehen. Die An-
lage zeichnet sich durch viel Na-
turraum innerhalb des Geheges 
aus. So sind ausgedehnte Wasser-
fl ächen mit einem strukturier-
ten Uferbereich für Wasser- und 
Sumpfpfl anzen sowie Kleinstruk-
turen wie Ast- und Steinhaufen für 
viele Kleintiere entstanden. 

NEUJAHRSAPÉRO VINENZO
Die Weinhandlung VINENZO lädt Sie herzlich ein,

ihre italienischen Weine zu degustieren.
Ein Imbiss wird offeriert.

Donnerstag 11. Januar 2024 14–20 Uhr
Freitag 12. Januar 2024 14–20 Uhr
Samstag 13. Januar 2024 12–18 Uhr
Donnerstag 18. Januar 2024 14–20 Uhr
Freitag 19. Januar 2024 14–20 Uhr
Samstag 20. Januar 2024 12–18 Uhr

Enzo Cuzzucoli und sein Team 
wünschen Ihnen von Herzen frohe Festtage 

und ein gutes neues Jahr 2024.

Amerbachstrasse 53 • 4057 Basel
Tel. 061 691 19 20 • Natel 079 408 89 79 BON 10

% 

Einl
ös

bar
 am

 

Neu
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Secondhand
Kleider - Velo

Reparaturen - Occasionen - Neuaufb auten
Sempacherstrasse 17, 4053 Basel, Telefon 061 363 39 39

info@zweifach.ch   |    www.zweifach.ch
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Diamond 
Nails GmbH 
FUNKELND SCHÖNE 

NÄGEL

Reinacherstrasse 62
4053 Basel

Tel. 079 960 42 69

GUTSCHEIN
CHF 10.–

gültig bis Dezember 2024

(1 Gutschein pro Person einlös-
bar bei Ihrem nächsten Termin)

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Erlenstrasse 27a • 4106 Therwil
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

Nadelwerk Weihnachtsbaum Markt in Basel
Ihre Wunschtanne aus dem Laufental

Basel 
Burgfelderplatz
Burgfelderstrasse 2
Terrasse 
Restaurant al Giardino

www.nadelwerkgmbh.ch   –   markt@nadelwerkgmbh.ch

Öff nungszeiten 2023
Samstag, 9. Dezember
15. bis 23. Dezember 
(sonntags geschlossen)
jeweils von 
10.30 bis 17.30 Uhr

La Columbiana
Die beliebte Kaffeemanufaktur
seit 1978 im Gundeli mit 
Kaffeebar & Hausgemachtem

Spezialisiert auf 
Italienische Espressi & Kaffees
mit wenig Säure

Grosse Auswahl an Panettoni
Doris und Stefano Filippini, Güterstrasse 112, Telefon 061 361 02 12

Besuchen Sie unseren neuen Online-Shop: www.lacolumbiana.ch

Gempenring 98, 4143 DornachGempenring 98, 4143 Dornach
Tel. 061 701 52 20, Natel 079 354 79 20Tel. 061 701 52 20, Natel 079 354 79 20

info@schindelholz-vins.chinfo@schindelholz-vins.ch

Erstellen Sie bei uns Ihren 
individuellen Geschenkkorb

100%
WIR 

bis Ende 
Dezember

2023
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Geschenkideen - Konzerte - Ausstellung

Il
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 SCHENKEN SIE MUSIK – 
MIT UNSEREM GESCHENK-ABO

GESCHENK-ABO

Infos und Tickets unter: 
ticket@sinfonieorchesterbasel.ch  
www.sinfonieorchesterbasel.ch

UNSER GESCHENK TIPP: SCHENKEN SIE MUSIK 
Was gibt es Schöneres als gemein-
sam Zeit bei exquisiter Musik zu 
verbringen? Verschenken Sie eine 
Auszeit vom Alltag und überra-
schen Sie Ihre Liebsten mit unver-
gesslichen Konzerterlebnissen:

- CONCERT & CINEMA – Drei Haselnüs-
se für Aschenbrödel (16.12.2023)

- DOMESTICA (29.02.2024)
- CASUAL CLASSIC ‹PLANETS› 

(11.04.2024) und 
- VITAMIN B (16.05.2024). 

Erhältlich über ticket@sinfonieorchesterbasel.ch und 
www.sinfonieorchesterbasel.ch
P.S: nicht verpassen: Mit dem ADVENTSKONZERT am 3.12., dem Sinfo-
niekonzert  «FANNY & FELIX» am 18.12.23 sowie dem «SILVESTERKON-
ZERT» am 31.12.23 begleiten wir Sie musikalisch durch den Dezember. 
 Ihr Sinfonieorchester Basel

LEHENMATTSTRASSE 330, 4052 BASEL

ANMELDEN SAMMELN ABHOLEN LASSEN
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I’m 
dreaming 

of a 
white 

Christmas

04.11.23—04.02.24

Weihnachtsausstellung im 
Spielzeug Welten Museum Basel
I’m dreaming of a white Christ-
mas, 4. November 2023 – 4. Feb-
ruar 2024

Wie Bing Crosby im Song «White 
Christmas» träumen viele von 
weissen Weihnachten. Schnee, so 
scheint es, gehört zu Weihnach-
ten wie der Christbaum: Alles hüllt 
sich in einen beruhigenden Schlei-
er, das Leben entschleunigt sich, 
wird idyllisch und besinnlich. 

Doch in der Bibel wird bei der 
Geburt von Jesus kein Schnee er-
wähnt. Erst ab Mitte des 19. Jahr-
hunderts wird das Bild der weissen 
Weihnacht durch Gedichte, Lieder 
und Postkarten geprägt. Gleich-

zeitig entwickelt sich der Trend, 
über Weihnachten in die Berge zu 
fahren; die friedliche Schneeland-
schaft in den Alpen bestimmt das 
romantische Bild – auch im Flach-
land. Verschneite Landschaften 
werden unter dem Eindruck der 
Industrialisierung als erholsame 
Gegenwelt zum städtischen Alltag 
wahrgenommen. Die Frage, ob es 
weisse Weihnachten geben wird, 

beschäftigt uns alljährlich von 
neuem. Schneelose Weihnachts-
tage werden jedoch zu Unrecht 
als eine enttäuschende Ausnahme 
wahrgenommen. 

In Basel blieben die Weihnachts-
tage seit 1931 rund 70 Mal schnee-
frei. Weisse Weihnachten gab es 
letztmals 2010, und mit dem Klima-
wandel wird Schnee an Weihnach-
ten auch in Zukunft kaum häufi ger 

werden. Doch die Sehnsucht bleibt. 
Neben weissen Objekten aus der 
Christbaumschmuck-Sammlung 
– silberne Tannenzapfen, Glasper-
len-Schneesterne und Eiszapfen 
aus Kristallglas – werden zahlrei-
che Snowbabies aus Porzellan und 
historische Postkarten ausgestellt. 
Zudem wird in der Ausstellung ein 
Auszug aus der Schneesammlung 
des Schweizer Künstlers Silas Krei-
enbühl gezeigt. Neben einer Lese-
ecke mit märchenhaften Schnee-
geschichten gibt es während der 
gesamten Ausstellungsdauer ein 
Begleitprogramm für die kleinen 
Besucher:innen. So werden ver-
schiedene Workshops und Kin-
derschminken angeboten. Und 
auch der Santiglaus hat wieder 
seinen Besuch zugesagt. Die Aus-
stellungstexte sind auf Deutsch, 
Französisch, Englisch und in Leich-
ter Sprache verfasst. Das gesamte 
Museum ist rollstuhlgängig. Der 
Eintritt ins Museum und in die Son-
derausstellung ist für Kinder bis 16 
Jahre gratis, Erwachsene bezahlen 
7 Franken. 

Während der Festtage gelten Son-
deröffnungszeiten, die auf www.
swmb.museum ersichtlich sind. ■Gablonzer Schneesterne. 

Snowbabies.  Fotos: Christoph Markwalder
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Weihnachtszeit - Geschenkideen

Eine Brocki-Weihnachtsgeschichte 
Die Alkoholsucht verbaute Mike 
fast seine Zukunft. Aber in den 
Blaukreuz-Brockenhallen fand 
er die Kraft, an seinen Proble-
men zu arbeiten und selbstbe-
stimmt seinen Weg zu gehen.

GZ. Der Alkohol hat ihm schon ein-
mal einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Als Mike das erste 
Mal in der Brocki arbeitete, musste 
er gehen, weil er so unzuverlässig 
war. Doch er erhielt eine zweite 
Chance.

Mike entdeckt 
seine Fähigkeiten
Die Arbeit in der Brocki gefi el 
Mike: «Es ist ein sinnvolles Arbeits-
programm, bei dem man direkt mit 
Kunden arbeitet». Er entwickelte 
sich zu einem geschätzten Mitar-
beiter, der immer mehr Verant-

Herzliche Einladung 
in die Weihnachts-
Brocki
Es sind nicht die materiellen Dinge, 
die uns reich machen. Wer für we-
nig Geld trotzdem einen schönen 
Weihnachtsbaum haben möchte, 
fi ndet dazu alles in der Blaukreuz-
Brockenhalle Basel beim Dreispitz 
(Leimgrubenweg 9). 

Die Blaukreuz-Brockenhalle Ba-
sel ist eine Abteilung der Stiftung 
Jugendsozialwerk Blaues Kreuz BL. 
Das Werk engagiert sich in der Prä-
ventionsarbeit sowie in der sozia-
len und berufl ichen Integration. 
Zum Auftrag gehören Kinder- und 
Jugendförderung, Betreutes Woh-
nen und Programme zur Arbeits-
integration:

www.brocki-jsw.ch
www.jsw.swiss ■

Weihnachtsdekos gibt es für wenig Geld in der Blaukreuz-Brockenhalle Basel 
am Leimgrubenweg 9.  Foto: zVg

wortung übernahm. Dabei arbei-
tete er auch an sich selbst: «Meine 
Bezugsperson half mir zu erkennen, 
welche Fähigkeiten in mir stecken». 

Mittlerweile hat Mike eine Stelle 
im ersten Arbeitsmarkt gefunden. 
Sein Fazit: «Jeder Tag fühlt sich an 
wie ein kostbares Geschenk».

Erlebnis im Abo verschenken
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Weihnachtliche Adventsausstellung «SHIMMER AND SHINE» bei Ambiance Blumen 

Glimmer, Glitzer und Gloria

Ja, ich abonniere die «Gundeldinger Zeitung»
für das Jahr 2024 (18 Ausgaben) zu Fr. 52.–  (exkl. 2,6% MwSt):

Rechnungsadresse:

Name, Vorname ___________________________________________________________

Strasse, Nr. ________________________________________________________________

PLZ, Ort___________________________________________________________________

Telefon und/oder E-Mail: ____________________________________________________

Empfängeradresse (❑ ist gleich wie Rechnungsadresse) oder:

Name, Vorname ___________________________________________________________

Strasse, Nr. ________________________________________________________________

PLZ, Ort___________________________________________________________________

Talon ausfüllen und senden an: gz@gundeldingen.ch, Tel. 061 271 99 66 oder per Post 
an: Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstrasse 10, 4053 Basel.
Vielen Dank. Im Namen des ganzen GZ-Teams, Herausgeber Thomas P. Weber

✁
✁

«Die Geschenk-Idee!» 
Ein Jahres-Abo von der
Schenken Sie sich oder jemandem ein Abo von der Gundeldinger Zeitung.
Mit ihrem Abo sichern Sie nicht nur das Weiterbestehen von Basels ältester 
Zeitung, sondern machen jemandem sicher auch eine Freude.

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

Bier von hier

statt Bier von dort.

www.
unserbier.ch

25 
Jahre

Mitte November lud das  Ambiance-
Team mit den Inhaberinnen Na-
dine Leimgruber und Angelina 
Tavoli zur traditionellen Advents-
ausstellung ein. Eines der wenigen 
schönen weihnachtlichen Momen-
te in unserem Quartier. Dieses Jahr 
schufen sie vor allem Kreisformen, 
dabei benutzten sie natürliche 
Materialien für ihre Kreationen. 
Zurzeit sind nebst den traditionel-
len roten und goldenen Farben 
vor allem verschiedene Grüntöne 
in. Aber auch beige und eierscha-
lenfarbige Arrangements sowie 
fl orale Adventskränze zieren den 

«Weihnachten». Glüh-
wein, Tee, Leckereien, 
dazu die vielen Blumen, 
Arrangements, Tannen-
zweige, Holz und Moos 
versetzten die Nase und 
das Auge in eine wunder-
bare Weihnachtswelt. 

Wie jedes Jahr werden 
bei Blumen Ambiance Festlichkeit, 
Licht und Wärme nach aussen ge-
tragen. Gehen Sie unverbindlich 
vorbei und lassen Sie sich beraten, 
pfl egen Sie das fl orale Handwerk 
in einem kleinen Geschäft. Das 
Ambiance-Team freut sich, die ho-
hen Erwartungen und vielfältigen 
Kundenwünsche vollumfänglich 
erfüllen zu können. 

 Thomas P. Weber

. 

Das sympathische 
Ambiance-

Inhaber-Team: 
Nadine  Leimgruber 

(links) und 
 Angelina  Tavoli, 

berät Sie gerne 
persönlich und 

individuell. 
 Foto: Thomas P. Weber

Die markante kreisförmige «grüne» 
Plattform mit kreativen fl oralen und 
weihnächtlichen «Kunstwerken» do-
miniert in der Mitte des Ladens bei 
Blumen Ambiance.  Fotos: zVg

Laden und warten darauf verkauft 
zu werden. Sie zieren den ganzen 
Schaufensterbereich. In der Mitte 
des Raumes dominiert eine grüne 
kreisförmige Plattform mit vielen 
Geschenk-Ideen. 

Sie verwendeten bei ihren «Kunst-
werken» viel  Glitzermaterial, ganz 
nach ihrem diesjährigen Motto: 
«Glimmer, Glitzer, Gloria». Ein-
mal mehr eine wunderschöne 
Adventsaustellung. Schon beim 
Eintreten duftete es herrlich nach 

Bei Blumen Ambiance fi nden Sie 
für jedes Budget und für jeden Ge-
schmack das richtige fl orale Ge-
schenk.

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8–12.30 Uhr
und 14–18.30 Uhr
Sa 8–16.00 Uhr

Güterstrasse 248
Telefon 061 331 77 81

E-Mail: 
info@ambianceblumen.ch 
www.ambianceblumen.ch

Wohlbefi nden

für Füsse und Hände 

bei Ihnen Zuhause

Sandra Wurster-Stähli
Mobile Fusspfl ege in Basel und Region

Besuchstermine nach Vereinbarung.

Telefon 079 405 45 77
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Weihnachtsstimmung
Ausstellungen - Konzerte - Theater

Die diesjährige Ausgabe des Kultur 
Konzerts vom 17.11.2023 in der Ti-
tuskirche auf dem Bruderholz bot 
einmal mehr einen breiten Fächer 
an musikalischen Darbietungen 
auf höchstem Niveau, – mit Stü-
cken von der Barock-Zeit über die 
Klassik bis in die Moderne, von der 
Barock-Laute, über das Violoncel-
lo, das Klavier und die Querfl öte bis 
zu Gitarre und Gesang. 

Musikalische Horizonte hiess das 
Thema des Abends, das den zahl-
reichen Besuchern einen bunten 
Strauss an musikalischen Lecker-
bissen bot, geschmackvoll arran-
giert durch die künstlerische Ge-
samtleitung von Milena Jankovic 
& Julia Jankovic und berauschend 
interpretiert durch die Künstlerin-
nen und Künstler. Mit ihrer hohen 
Professionalität und Freude am 
Musizieren vermochten sie das 
Publikum für gut zwei Stunden in 
ihre Welt der Klänge und musika-
lischen Horizonte zu entführen. 
Besonders erwähnenswert ist da-
bei, dass alle Künstlerinnen und 
Künstler ohne Gage aufgetreten 

Kultur Konzert Bruderholz

Musikalische Leckerbissen

Franziska 
 Hirzel, Jose-
phine Bonitz 
&  Susanne 
 Puchegger 
begleitet am 
 Klavier von 
Iryna Kras-
novska singen 
Ausschnitte aus 
der Oper «Das 
Rheingold» von 
Richard Wagner.

Ruth Urech spielt Syrinx für Flöte solo, L. 129 von Claude Debussy.  Fotos: zVg

V.l.n.r.: Julia & Milena Jankovic (künstlerische Gesamtleitung), Ruth Urech 
(Flöte), Han Jonkers (Gitarre), Josephine Bonitz (Gesang),  Krisztina  Wajsza 
(Klavier) Franziska Hirzel (Gesang), Jan Grüter (Barocklaute),  Albert 
 Roman (Violoncello) – weiter wirkten mit (nicht auf dem Bild)  Susanne 
 Puchegger (Gesang), Iryna Krasnovska (Klavier).

Balz Briner (Koordinator und Mode-
rator) stimmig mit Conrad Jauslin 
(Präsident NQVB und Quartieroase 
Bruderholz). 

Die Tituskirche im konzertierenden Gewand für die musikalischen Hori-
zonte. 

sind, als ihr freiwilliger Beitrag 
zur kulturellen Bereicherung vom 
Quartier nach dem Motto: Vom 
Bruderholz fürs Bruderholz. Für den 
Organisator NQV Bruderholz, mit 
Vorstandsmitglied Balz Briner als 
Koordinator des Abends, war es 
einmal mehr eine eindrückliche 
Bestätigung seines Engagements 
für ein lebendiges und vielseitig 
interessiertes Bruderholz. 

Conrad Jauslin

Ausstellungs- und Lagerverkauf 
Der regionale Kü nstler Egon Simonet 
Kuentz (1933–2009), dessen Inspiration 
von der klassischen Moderne geprä gt 
wurde, hinterlä sst ein beeindruckendes 
kü nstlerisches Erbe. In dieser Ausstellung 
haben Sie die Gelegenheit seine Kunstwer-
ke zu besonders erschwinglichen Preisen 
zu erwerben.

Unternehmen Sie einen Spaziergang auf 
die St. Margarethen Anhöhe und schauen 
Sie rein. Das Café Magnolia, mit hausge-

machtem Kuchen, ist während der Aus-
stellung geöffnet. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch!

Der Verein KOSMOS space ist ein ge-
meinnütziger Verein, der im ehrwürdigen 
Haus bei der Sternwarte auf dem Margare-
thenhügel Menschen im fortgeschritte-
nem Lebensalter Raum und Räume bietet, 
um ihr Können, ihr Wissen und ihre Erfah-
rungen weiterzugeben und mit anderen 
Menschen aller Lebensphasen zu teilen.

Wo:  KOSMOS space, Venusstrasse 7, 4102 Binningen (ehemalige Sternwarte)
Wann:  01.12.2023 bis 17.12.2023
Öffnungszeiten:  jeweils Freitag bis Sonntag von 13.30 bis 17.30 Uhr

Gönnen Sie sich ein schönes Bild und unterstützen Sie gleichzeitig den gemeinnützigen Träger-
verein KOSMOS space in Binningen über dem Gundeli!
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Adventszeit und Festtage im 
Basler Marionetten Theater 
GZ. Die Stadt bereitet sich auf die 
Adventszeit vor, so auch das Basler 
Marionetten Theater. Im Zehnten-
keller erwarten die Gäste das Fami-
lienstück «D Frau Holle macht Wie-
nacht» (ab heute 29.11. bis 13.12.23) 
sowie im Abendprogramm den 
Weihnachtsklassiker «Triptychon» 
(16., 17., 21. und 22.12.23). Bereits 
zum zweiten Mal wird das Ensemb-
le auch im Märchenwald am Weih-
nachtsmarkt spielen und sein neu-
es Kurzstück «Dr Santiglaus bruucht 
frischi Luft» (noch bis 20.12.23) zei-
gen. Und zum Jahresende lädt das 
Kleintheater zu zwei Silvestervor-
stellungen ein. 

Ab dem 25. November wird das 
Basler Marionetten Theater zudem 
wieder am Weihnachtsmarkt auf 
dem Münsterplatz präsent sein. In 
einem Zelt im sogenannten Mär-
chenwald der Robi-Spiel-Aktionen 
wird das neue Kurzstück «Dr San-
tiglaus bruucht frischi Luft» ins-
gesamt 32x aufgeführt. Das Kurz-
stück dauert 30 Minuten.

Mit einer der schönsten Weih-
nachtslegenden, die wir kennen, 
dem «Triptychon von den Heiligen 
Drei Königen» des Schriftstellers 
und Malers Felix Timmermans, 
stimmt das Basler Marionetten 
Theater ab dem 16. Dezember wie 
jedes Jahr in die Weihnachtszeit 
ein. 

Zum Jahresabschluss warten 
zwei Silvestervorstellungen auf das 
Publikum. Am Nachmittag wird 
«In einem Schloss in Schottland 
lebte einmal ein junges Gespenst» 
mit der Stimme von Franz Hohler 
den Zehntenkeller in eine schotti-
sche Umgebung verwandeln, wäh-
rend am Abend «D Mondladäärne» 
das Publikum an das Kleinbasler 
Rheinufer entführt. Bei beiden 
Vorstellungen wird in der Pause 
ein Silvesterapéro serviert. 

Das Basler Marionetten Theater 
gibt es auch zum Verschenken un-
ter www.bmtheater.ch/shop. 

Vorstellungen: Details unter 
www.baslermarionettentheater.ch, 
Basler Marionetten Theater Müns-
terplatz 8, Telefon 061 261 06 12, 
info@bmtheater.ch oder unter 
www.bmtheater.ch.  ■

«D Frau Holle macht 
Wienacht» 

29. Nov. - 13. Dez. 2023

Advent im Basler 
Marionetten Theater

«Triptychon» 

Weihnachts-

klassiker   

16. - 22. Dez. 2023 

www.baslermarionettentheater.ch

«Dr Santiglaus bruucht frischi Luft» im Märchenwald 
25. Nov. - 20. Dez. 2023

Tolle Geschenkideen online

Der Weihnachtsmann und Frau Holle. Fotos: zVg Der Santiglaus und Colette.

Die heiligen drei Könige.
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G� � otipps in geselliger Runde

Café | Bistro | Bar

DEGUSTATION im home
Café Bistro Bar
am 11. und 12. Januar von 17–19 Uhr

Degustieren Sie 5 unserer 
Weine für 10.–
Dazu servieren wir 
kleine Häppchen 
passend zum Wein

home Café Bistro Bar

Am Donnerstag- und Freitagabend ist das 
home auch eine Weinbar. Wir bieten eine 
grosse Auswahl an ausgesuchten Weinen, 
welche wir auch im Glas ausschenken – und 
dies zu fairen Preisen.

Unsere Weinkarte fi nden Sie unter 
www.home-basel.ch

Dornacherstrasse 23
4053 Basel
www.home-basel.ch

Di–Mi: 9–19 Uhr
Do+Fr:  9–21 Uhr
Sa–Mo:  geschlossen

Kulinarische Höhepunkte 69 m über Kulinarische Höhepunkte 69 m über dem Rhein.dem Rhein.

Reservationen & Catering

welcome@silo2.chwelcome@silo2.ch
Apéro, Brunch, Fondue,

Tischgrill, Businesslunch

Meeting, Winter BBQ ...

www.silo2.chwww.silo2.ch

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

aufeneck
34

–23 Uhr 

Silvestermenu
Silvestermenu

Sonntag, 31. Dezember ab 18 Uhr

Nüsslisalat mit Speck,

Croutons und Ei

* * *
Tomatencreme mit Rahmhaube

* * *
Kalbssteak an Morchelrahmsauce

Hausgemachter Kartoffelgratin

Garnitur mit frischem Gemüse

* * *
Dessert: 

Hausgemachte Schokoladenmousse 

an Orangensauce

Pro Person CHF 65.90

Tischreservation empfohlen: Tel. 061 331 17 86  |  info@laufeneck.ch

Weihnachtsöffnungszeiten:

23. Dez. 11–14 und 17–23 Uhr

24./25./26. Dez. ab 17–22 Uhr

ab 27. Dez. gewöhnliche 

Öffnungszeiten

31. Dez. ab 17 Uhr

Wir wünschen unseren 

Gästen frohe Festtage 

und einen guten Rutsch 

in das neue Jahr. 

Ihr Laufeneck-Team

Voranzeige: Nächstes Indisches Buffet 

Sa, 27. Januar 2024 ab 18 Uhr
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Frohe Weihnachten im Herzen von 
Basel im Grand Hotel Euler! 

Geniessen Sie ein Waldfondue im Tannenwald auf der Terrasse 
vom Hotel Euler am Centralbahnplatz.  Foto: zVg

Geniessen Sie die festlichen Tage 
mit unseren kulinarischen Weih-
nachtsangeboten. 

Ab dem 1. Advent bis Ende Feb-
ruar bieten wir in unserem Tan-
nenwald auf unserer Terrasse ein 
herzhaftes Käsefondue zubereitet 
über dem offenen Feuer an. Unser 
Waldfondue eignet sich perfekt für 
gemütliche Stunden mit der Fami-
lie, Freunden oder Kollegen. 

Tauchen Sie ein in die besondere 
Atmosphäre unseres Hotels und 
lassen Sie sich von der Magie der 
Weihnacht verzaubern. Am Abend 
des 24. Dezembers geniessen Sie bei 
uns ein gediegenes 4-Gang Menü 
begleitet mit weihnachtlichen 
Klängen von unserer Pianistin.

Am Montag, 25. Dezember heis-
sen wir Sie herzlich willkommen 
zu unserem Weihnachtsbrunch. 

LIVE THE GRAND LIFE

GRAND

P
ub

lir
ep

or
ta

ge

Von 11.30 Uhr bis 15:00 Uhr ver-
wöhnt Sie unser Team mit Eierspei-
sen, einem saftigen Weihnachts-
braten, süssen Leckereien und 
vielem mehr.

Oder lassen Sie das vergangene 
Jahr ausklingen und stossen Sie 
auf das kommende an. 
Unser Küchenchef hat 
ein exklusives Silvester-
menü kreiert, welches 
Ihre Sinne verwöhnen 
wird. Begleitet von den 
sanften Tönen unserer 
Pianistin.

Feiern Sie mit uns: 
Planen Sie eine private 
Weihnachtsfeier oder 
ein festliches Event? Un-
sere Veranstaltungsräu-
me bieten den idealen 
Rahmen für gesellige 

Waldfondue à discretion
Chf  49.- pro Person

Waldfondue à discretion
inkl. Glühweinapéro
Chf  55.- pro Person

Waldfondue à discretion
inkl. Glühwein à discretion

Chf  65.- pro Person

Waldfondue im 
Tannenwald

-
Auf  unserer Terrasse 
im Herzen von Basel

LIVE THE GRAND LIFE

Hotel Euler
Centralbahnplatz 14 | 4002 Basel

Tel: +41 (0)61 275 80 00 | bankett@hoteleuler.ch
www.hoteleuler.ch

Zusammenkünfte. Unser erfahre-
nes Team steht Ihnen zur Seite, um 
sicherzustellen, dass Ihre Feier ein 
voller Erfolg wird.

Reservieren Sie jetzt und sichern 
Sie sich unvergessliche Festtage im 
Hotel Euler. Tauchen Sie ein in die 

festliche Atmosphäre und erleben 
Sie die Magie von Weihnachten im 
Herzen von Basel. 

Frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Ihnen das gesamte Team 
des Grand Hotel Euler!

im MParc
✃

✃

BON
gültig

 bis So, 3
1. D

ezember 2
023

Pro Person/Besucher 1 Getränk. Nicht kumulierbar.

Mit diesem Bon erhalten Sie 

1 Kaffee (CHF 4.50)  für CHF 3.80
1 Bier im Offenausschank (CHF 4.80)  für CHF 4.50
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G� � otipps • Geschenkideen

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58
www.restaurantbar100.ch
Europäische und thailändische Gerichte

Geniessen Sie bei uns thailändische, 

schweizerische oder europäische 

Gerichte/Spezialitäten. 

Auch Take-Away.

Geniessen Sie 

einen Apéro, 

einen Kaffee 

oder chillen Sie 

einfach bei uns.

Öffnungszeiten: 
Mo 10–15 Uhr ! ! !
Di bis Fr 10–14/16–00 Uhr 
Sa  16–23 Uhr
So          geschlossen

Hausspezialität

Knusper-Ente
mit Reis und Gemüse

Fr. 28.50
Mo–Fr ab 18 Uhr

Kommen Sie vorbei und 

 genies sen Sie unsere 

Original-Thai-Küche.

Tanja Grandits: Einfach Tanja. 
Gemüseküche zum Teilen und Geniessen 
Am Dienstag, 28. November 2023 fand im 
Kulturhaus Bider & Tanner die Buchver-
nissage zum Kochbuch von Tanja Gran-
dits statt. 

GZ. «Unsere» Spitzenköchin vom Bruder-
holz stellte ihr neues Kochbuch vor. Nach 
«Tanjas Kochbuch» und «Tanja vegetarisch» 
erscheint nun mit «Einfach Tanja» die 
Quintessenz ihrer beeindruckenden Kü-
che. Die Rezepte sind in der kleinen priva-
ten Küche von Tanja Grandits entstanden, 
wo sie für sich, ihre Teenager-Tochter oder 
Freunde kocht. Zubereitet werden Gerichte, 
die in Schüsseln oder Töpfen zum Teilen auf 
den Tisch kommen und einfach Freude am 
Essen ausdrücken. Tanja Grandits gehört 
zu den renommiertesten Köch:innen der 

Schweiz. Sie ist «Koch des Jahres 
2020», hat 19 Punkte im Gault-
Millau, zwei Sterne im Guide 
Michelin und wurde vor kurzem 
auch zur «Ehrespalebärglemere 
2023» erkoren. Sie ist bekannt 
für ihren virtuosen Umgang mit 
Aromen, Gewürzen und Texturen. 

Erschienen im AT Verlag, 336 Seiten, ISBN   
978-3-03902-221-2 und ist unter anderem 
für CHF 42.- bei

Kulturhaus Bider & Tanner, Aeschenvor-
stadt 2, 4051 Basel; www.bideruntanner.ch 
erhältlich.

Bücher

Verlosung
Der Verlag der Gundeldinger Zei-

tung verlost zwei – persönlich von 

Tanja Grandits signierte – Bücher «Ein-

fach Tanja. Gemüseküche zum Tei-

len und Geniessen», gesponsert 

von Bider und Tanner. 

Senden Sie uns das Kennwort 

«Tanja Grandits» per Postkarte an: 

Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstra-

sse 10, 4053 Basel oder per E-Mail an gz@gundel-

dingen.ch. Absender nicht vergessen! Einsende-

schluss ist am Sa, 16. Dezember 2023. Wir wünschen 

viel Glück. 

■

Mitmachen kann jeder. Eine Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung. Die Gewinner:innen 

werden schriftlich ab 20. Dezember 2023 benachrichtigt. Über das Gewinn-

spiel wird keine Korrespondenz geführt. Die Verlosung fi ndet mittels Ziehung 

unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel 

erklären Sie sich mit unserem Modus einverstanden. Ihre Daten werden 

nicht an Dritte weitergegeben! GZ-Redaktion. 
■
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PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinde erscheinen am 

Mittwoch, 20. Dezember 2023

Kirchenmitteilungenn

Mi, 29. Nov., 9.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Gottesdienst mit Totenge-
denken.

Sa, 2. Dez., 18 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Ökumenischer Gottesdienst.

So, 3. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier.

Di, 5. – Fr 8. Dez., 12.10 – 12.30 Uhr, 
Heiliggeistkirche: Musik und Stille 
am Mittag.

Mi, 6. Dez., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Santiglausfeier.

Do, 7. Dez., 19.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation.

So, 10. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Kommunionfeier.

Mi, 13. Dez., 10 Uhr, APH Momo: Got-
tesdienst.

Mi, 13. Dez., 16.30 Uhr, Seniorenresi-
denz Südpark: Gottesdienst.

Do, 14. Dez., 15 Uhr, AZ Zum Wasser-
turm: Kommunionfeier.

So, 17. Dez., 8 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Rorategottesdienst (Eucharistiefei-
er), mit Jugendchor und Flötenen-
semble; anschliessend Zmorge im 
L’ESPRIT.

Arbeiten und Leben im 
Basler Blindenheim
GZ. Das neu erschienene 202. GGG Neujahrs-
blatt ist dem Basler Blindenheim gewidmet, 
das in diesem Jahr sein 125-jährlges Bestehen 
feiert. ln ihrem Buch schildert Autorin Dr. phil. 
 Sabine Braunschweig das Leben und Arbeiten 
im Blinden heim gestern und heute und zeigt, 
wie Blinde und Sehbehinderte ihren Alltag meistern.

Das Blindenheim Basel ist als Institution in Basel nicht mehr weg-
zudenken. Vor 125 Jahren wurde das Blindenheim durch die GGG ge-
gründet und von einer Kommission geleitet. Heute steht die Stiftung 
Blindenheim Basel nach wie vor unter dem GGG Patronat.

Sabine Braunschweig zeigt im Buch die Aufgabengebiete, von der 
Ausbildung von Blinden und Sehbehinderten bis zu den gemeinsa-
men Ferienaufenthalten. Weiter ermöglicht die Autorin Einblicke 
in den Alltag im Blindenheim. Eine Vielzahl von Porträts wichtiger 
Akteur:innen sowie von langjährigen Bewohner:innen ergänzen das 
Buch. «Arbeiten und Leben im Basler Blindenheim» ist im Schwabe 
Verlag erschienen und ab sofort an der GGG Geschäftsstelle erhältlich, 
Verkaufspreis CHF 32.–, ISBN 978-3-7965-4940-3. Eine Hörfassung ist 
bei der Schweizerischen Bibliothek für Blinde abrufbar. 

Infos: www.ggg-basel.ch und  www.blindenheimbasel.ch  ■

Bücher

Temporäre Fahrverbote sowie Strassensperrungen

Bericht zur Petition P466 «Boulevard Tellplatz»
Mittlerweile ist der Bericht der 
Petko aufgeschaltet und ihre 
Haltung sehr erfreulich:

Die Petitionskommission beantragt 
dem Grossen Rat, die Petition «Bou-
levard Tellplatz» dem Regierungsrat 
zur abschliessenden Behandlung zu 
überweisen. Sie erwartet, dass dieser 
zeitnah und nicht erst mit der wei-
teren Behandlung des Anzugs auf 
das Anliegen der Petentschaft ein-
geht. Bis im Frühling 2024 sollte eine 
umsetzbare Lösung ausgearbeitet 
werden. Als Möglichkeiten genannt 
worden sind in der Kommission über 
Wechselsignale angezeigte temporä-
re Fahrverbote sowie Strassensper-

den Regierungsrat Basel-Stadt zur 
abschlies senden Behandlung ausge-
sprochen und voraussichtlich im Ja-
nuar 2024 werden wir im Grossen 
Rat darüber befi nden.

Der gesamte Bericht können Sie 
lesen auf:
https://grosserrat.bs.ch/dokumente/
100406/000000406198.pdf

An dieser Stelle auch nochmals 
ein grosses Dankeschön an David 
Friedmann (IGG-Präsident), Verle-
ger Thomas P. Weber und Simone 
Busch (Wirtin Tell3) für das Vor-
sprechen bei der Petko. Euer Ein-
satz hat sich gelohnt! 

Melanie Eberhard
Grossrätin SP

Unser 
«Dorfplatz» 

Tellplatz soll 
abends sowie 

am Samstag 
verkehrsfrei 

werden. 
 Foto: Archiv GZ

rungen mit Schranken oder Vauban-
Gittern. Eine kurzfristig umgesetzte, 
provisorische Lösung könnte zu ei-
nem späteren Zeitpunkt (wenn das 

angekündigte Konzept vorliegt) von 
einer defi nitiven abgelöst werden. 

Die Petko hat sich mit 10 zu 0 
Stimmen für die Überweisung an 



24

So
nd

er
se

ite
G

u
n

d
el

d
in

g
er

 Z
ei

tu
n

g
 in

 G
ro

ss
au

fl 
ag

e,
 2

9.
 N

ov
em

er
 2

02
3

Sa, 6. Januar bis Sa, 10. Februar 2024 

Mimösli 2024 im Kulturhuus Häbse
GZ. Das Mimösli 2024 fi ndet vom 
Samstag, 6.1.2024 bis zum Sams-
tag, 10.2.2024 im Kulturhuus Häb-
se statt. Dieses Jahr unternimmt 
es eine fantastische Zeitreise in 
die 60er-Jahre, und das hat einen 
guten Grund. Einige Probleme, 
mit denen sich diese Stadt schon 
in den 60ern auseinandersetzen 
musste, sind noch heute aktuell. 
Natürlich dürfen auch die bekann-
ten Evergreens aus dieser Zeit 
nicht fehlen wie zum Beispiel das 
«Aeschplatz-Musical», welches die 
ewigen Verkehrs- und Stauprob-
leme am Aeschenplatz persifl iert. 
Die klassischen «Rahmestiggli» 
kommen auch nicht zu kurz: die 
erfolgreiche TV-Show «Was bin 
ich?» von Robert Lembke wird so 
in die heutige Zeit versetzt. Oder es 
wird bei einem Jubiläumsfest die 
60-jährige Existenz einer Baustelle 
gefeiert. Es wirken im bewährten 
Ensemble mit: Dani von Wattenwyl, 
Hedy Kaufmann,  Nicole Loretan, 
 Carlos Amstutz,  Maik van Epple und 
Michael Eckerle.

Musikalisch geht es ebenso in die 

… sowie auf den Gundeli-Värs «vo dr 
Frau Meyer …» vom Schnitzelbängg 
«s spitzig Ryssblei». 

Gespannt ist man auf die Pointen des Ensembles, … Fotos: Archiv GZ/Thomas P. Weber

… auf die Spezial-Nummern der Tambouren «d Rötzilisgge vo Stickstoff» …

60er-Jahre zurück: Ob von der Top 
Pfeifer:innengruppe « piccognito» 
die nebst einem Pfeifersolo mit 
ihrem «Sixty-TV-Film und Serien-
Medley» bis zu den Tambouren «d 
Rötzilisgge vo Stickstoff», die beim 
berühmten Schweizer Formel-
1-Fahrer Jo Siffert in der Garage auf 
den Putz hauen, werden sich auch 
die zwei Guggenmuusigen «Venti-
latore» (vom 6.–21. Januar) und «So-
nate-Schlyffer» (vom 22. Januar–10. 
Februar), mit den 60er-Jahren aus-
einandersetzen. 

Einzig die Crème de la Crème 
– Schnitzelbängge, «s spitzig Ryss-
blei» und alternieren «d Gryysel», 
«d Muulwirf», «s Rollaator Röösli» 
und «dr Schyynhailig» werden mit 
ihren Pointen nicht so weit zurück-
blicken, sondern das letzte Jahr Re-
vue passieren lassen. 

Auch wird wieder eine Band das 
Ensemble musikalisch unterstüt-
zen: Emmi Lichtenhahn (Bass, Arran-
gements Ensemble), Thomas Kull 
(Piano), Michel Argast (Schlagzeug) 
und Jaro Milko (Gitarre). Produzent 
und Regie: Dani von Wattenwyl.

Karten-Vorverkauf 
Vorverkauf während 24 Stunden 
unter www.haebse.ch oder via Kas-
se unter Telefon 061.691.44.46. 
 Neben den herkömmlichen  Tickets 
stehen für alle Vorstellungen zu-
sätzlich noch Hospitality-Plätze 
(Comfort-Bestuhlung und All-
Inclusive) zur Verfügung. Tickets 
sind erhältlich unter: hospitality@
haebse.ch. 

Aufführungen jeweils Mo–Sa um 
19.30 Uhr. Nachmittagsvorstellun-
gen: Sa, 14.30 Uhr, So,15.30 Uhr, So, 
14.01.2024: 14 und 18.30 Uhr.  ■… und der Pfeifer:innengruppe «piccognito» …

-minu: Es kommt schon gut 
GZ. Am Montag, 6. November fand im Kul-
turhaus Bider & Tanner die Buchvernissage 
für -minus neues Buch mit Kolumnen unter 
dem Titel «Es kommt schon gut» statt. 

Es geht nicht um Krieg. Nicht um die Ret-
tung der Welt. Und auch nicht um korrupte 
Politiker. Es geht um die Sorgen des Alltags. 
Und die wiegen mitunter schwerer als alle 
Nachrichten, welche uns die Medien zum 
Frühstückscappuccino servieren. -minu 
löst sie. Und verpackt alles mit dem Aller-
weltslosungswort: «Es kommt schon gut.» 
Das kommt es auch. Besonders, wenn die 
Kolumnen so witzig geschrieben sind, dass 
wir die Kurzgeschichten nicht mehr aus der 
Hand geben und sie von A bis Z verschlin-
gen – ein Lesevergnügen der besonderen 
-minu-Art. 

-minu, Hanspeter Hammel, wurde 1947 
in Basel geboren. Nach der versauten Ma-

tur besuchte er 1967 die erste Jour-
nalistenschule der Schweiz und 
wurde «Geschichtenschreiber» bei 
der damaligen «National-Zeitung». 
-minu ist Kolumnist bei verschie-
denen Schweizer Zeitungen und 
Magazinen, u.a. auch für unsere 
Gundeldinger Zeitung. Er ist zudem 
Autor zahlreicher Bücher. Überdies 
hatte er 15 Jahre lang eine eigene 
Magazin-Sendung auf Telebasel. 
Das Buch ist erschienen im Friedrich Rein-
ardt Verlag, gebunden, CHF 24.80, ISBN 978-
3-7245-2661-2, und ist unter anderem bei 

Kulturhaus Bider & Tanner, Aeschenvor-
stadt 2, 4051 Basel; www.bideruntanner.ch 
erhältlich.

Bücher

Verlosung
Der Verlag der Gundeldinger Zei-

tung verlost zwei – persönlich von -minu 

signierte – Bücher «Es kommt schon gut», 

gesponsert von Bider und Tanner. 

Senden Sie uns das Kennwort 

«-minu: Es kommt schon gut» per Post-

karte an: Gundeldinger Zeitung AG, 

Reichensteinerstrasse 10, 4053 Basel 

oder per E-Mail an gz@gundeldingen.

ch. Absender nicht vergessen! Einsendeschluss 

ist am Sa, 16. Dezember 2023. Wir wünschen viel 

Glück. 

■

Mitmachen kann jeder. Eine Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung. Die Gewinner:innen 

werden schriftlich ab 20. Dezember 2023 benachrichtigt. Über das Gewinn-

spiel wird keine Korrespondenz geführt. Die Verlosung fi ndet mittels Ziehung 

unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel 

erklären Sie sich mit unserem Modus einverstanden. Ihre Daten werden 

nicht an Dritte weitergegeben! GZ-Redaktion. 
■

Geschenkidee
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«ZÄ
MM

E!»

3.–9. FEBRUAR 2024 / EVENT HALLE / MESSE BASEL

DRUMMELI 2024: ZÄMME!

Drummeli mit der jubilierenden Gundeli
Die Fasnachtsgsellschaft Gun-
deli 1949 oder Gundeli-Clique 
feiert nächstes Jahr ihr 75-jähri-
ges Bestehen.

GZ. Am Drummeli wird unsere 
Quartiersclique mit allen über ca. 
150 aktiven Fasnächtlerinnen und 
Fasnächtler auf der Bühne ihr Jubi-
läum zelebrieren, ganz nach dem 
Motto des nächstjährigen Drum-
meli: «Zämme!». Anfänger:innen, 
Binggis, Junge Garde, Stamm und 
Gniesser (Alte Garde), alle werden 
gemeinsam einen fulminanten 
Auftritt auf die «Bretter» bringen. 
Bereits proben sie kräftig und es ist 
nicht einfach, so viele Personen an 
einen gemeinsamen Probesams-
tag zusammen zu bekommen (sie-
he Foto).

Fasnächtliche Vielfalt 
mit Gästen und 
Top-Schnitzelbängg
Das Drummeli 2024 verspricht unter 
dem Motto «Zämme!» einige Gäste 
und Überraschungen. Es fi ndet vom 
3. bis 9. Februar 2024 zum zweiten 
Mal in der Event Halle der Messe Ba-
sel statt.

Nebst der Gundeli werden noch 
weitere 17 Stammcliquen das 
diesjährige Motto «Zämme!» auf 
ihre eigene Art interpretieren und 
versprechen dabei einige Überra-
schungen. Die Schnurebegge bei-
spielsweise gestalten ihren Auftritt 
gemeinsam mit einer Dragqueen, 
drei Cliquen involvieren das Pub-
likum in ihre Drummeli-Nummer 
und weitere Formationen bestrei-
ten ihre Auftritte «zämme» auf der 
Bühne. In die Ausgabe 2024 integ-

D Gundeli-Clique überzeugte mit einem «Ohrenmyggeli» am Drummeli ’22, damals noch im «Kiechli». Schön das Hin-
tergrundbild von «unserem Magreedekirchli».  Foto: Archiv GZ/Benno Hunziker

riert werden zahlreiche Gäste, die 
nicht direkt aus dem Umfeld der 
Basler Fasnacht stammen, aber 
ihre Kunst am Drummeli in einem 
fasnächtlichen Kontext aufführen. 
Darunter die Brassband-Gugge 
Blächschaade, das Comedy-Duo 
Pelati Delicati, die Rotstab-Clique 
Liestal und der Quartier Circus 
Bruderholz. Nicht fehlen werden 

auch zwei Guggenmusiken, dieses 
Jahr sorgen die Ohregribler und 
Fuege-Fäger für mitreissenden 
Sound. Mit den Brunzguttere und 
dem Schunggebegräbnis kommen 
zwei herausragende Schnitzel-
bänke auf die Drummeli-Bühne. 
Raffi niert wird zudem der Auftritt 
der Trommel- und Pfeiferschule 
der Jungen Garde der Basler Rolli 

Die Aktiven der Fasnachtsgsellschaft Gundeli proben schon kräftig für das 
Drummel ’24.  Foto: Thomas P. Weber

sein. Die Rahmenstiggli des hoch-
karätigen, aber traditionell ano-
nymen Autorenteams werden vom 
sechsköpfi gen Ensemble unter der 
Leitung von Laurent Gröfl in umge-
setzt. Er führt bereits zum achten 
Mal Regie am Drummeli. 

Zwar bietet die Ausgabe 2024 
sehr viel Inhalt, aber dank dem 
kompakteren Ablauf mit fl üssigen 
Übergängen wird das Drummeli 
2024 erneut etwas kürzer werden.

Aktiventische – 
«Zämme e Fescht»
Neu in diesem Jahr ist die Einfüh-
rung der Kategorie der «Aktiven-
tische», die speziell die aktiven 
Fasnächtler anspricht. Hier haben 
die Besucherinnen und Besucher 
die Möglichkeit, im Stil des ehe-
maligen Muba-Festsaals während 
der Veranstaltung zu essen und zu 
trinken. 
www.drummeli.ch ■

Vorfasnacht ’24
                      Geschenkideen
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AGENDA – VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS 2023
Bis Februar 2024
Weihnachtsausstellung 
Dreaming of 
a white Christmas
Spielzeug Welten Museum Basel Agenda-/Kalender-Eintrag 

Grundeintrag 
bis 6 Zeilen CHF 55.–
mit Foto CHF 80.–
je weitere Zeile CHF  5.–

Senden Sie einfach 
Ihren Eintrag an: 
gz@gundeldingen.ch

Fo
to

s:
 z

Vg

20. Dezember 2023
Live Concert im Kulturhuus Häbse
The Spirit of Christmas
Anissa Damali presents 
young stars & 
special Guest Jesse Ritch, 
Swissters, Fannie von Zwelten
Tickets: 
www.haebse.ch, 
Tel. 061 691 44 46
Kulturhuus Häbse
Klingentalstrasse 79
4057 Basel

06.01. bis 10.02.2024
Mimösli
im Kulturhuus Häbse Basel
Eine köstliche Fasnachtsrevue, 
ein Bouquet von Cabaret, Basler 
Fasnachtsmusik, Schnitzelbängg
www.haebse.ch, 061 691 44 74

11. bis 14.01.2024
Longines CHI
Classics Basel
Weltklasse-Reitturnier
St. Jakobs-Halle

20.01. bis 03.02.2024
Das Glaibasler Charivari
Im Volkshaus Basel 
Tickets: 061 266 10 00
www.charivari.ch

03.02. bis 09.02.2024
Drummeli 
in der Event Halle Basel
Vorfasnacht puri Stamm-Cliquen 
präsentieren klassische Fasnachts-
märsche und schrägen Humor, 
Guggen, Schnitzelbängge
Ticketcorner Bider + Tanner
www.drummeli.ch

19.02. bis 21.02.2024
Basler Fasnacht
Die drei schönsten Tage der Fas-
nacht. Morgenstreich, morgens 
um 04:00 Uhr. Dann werden die 
Lichter der Innenstadt gelöscht.
www.baslerfasnacht.info

Bis 23. Dezember 2023
Basler Weihnachtsmarkt
auf dem Barfüsserplatz und 
Münsterplatz, 
täglich von 
11:00 – 20:30 Uhr geöffnet

SVP-Fraktionen verzichten auf 
Teilnahme an teurer Wahlparty
GZ. Die SVP-Fraktionen des Gros-
sen Rates BS und des Landrates BL 
verzichten auf eine Teilnahme an 
der teuren Wahlparty der desig-
nierten SP-Ständeratspräsidentin 
Eva Herzog und des designierten 
SP-Nationalratspräsidenten Eric 
Nussbaumer. 

Die Feierlichkeiten kosten den 
Steuerzahler der beiden Basel 
insgesamt fast eine halbe Million 

Franken. Das ist viel zu viel Geld 
und sendet ein falsches Signal an 
die Bevölkerung. Erst recht, wenn 
man bedenkt, dass selbst der 
Staatsbesuch von Emanuel Macron 
günstiger war. Es spricht nichts ge-
gen eine bescheidene, gut schwei-
zerische Feier zur Wahl der beiden 
Kantonsvertreter in diese beiden 
Ämter. Je 240'000 Franken der bei-
den Regierungen sind jedoch in 

den Augen der SVP-Fraktionen ein 
unanständig hoher Betrag, gerade 
in der heutigen Zeit, in der viele 
Kantonsbewohner ihre Gürtel we-
gen steigenden Mieten, Kranken-
kassenprämien, Energiepreisen 
etc. enger schnallen müssen. Der 
Mehrwert für die Bevölkerung an 
den Feierlichkeiten ist denn auch 
sehr gering, da diese am teuren 
Galadinner, welches den Haupt-

block der Kosten ausmachen wird, 
nicht teilnehmen kann. 

Die Bevölkerung ist lediglich zu 
einem kurzen Bevölkerungsemp-
fang eingeladen und für den Rest 
der Veranstaltung ausgeschlossen. 
Die SVP-Fraktionen der beiden Kan-
tonsparlamente Basel-Stadt und 
Baselland werden deshalb dieser 
teuren Wahlparty fernbleiben und 
so den Steuerzahler entlasten.  ■

Für Lebensräume, 
die begeistern.
Die Rapp AG beschäftigt sich mit der Gestaltung 
von Lebensräumen für heutige und zukünftige 
Generationen. Wir sorgen dafür, dass sich Men-
schen auch morgen wohlfühlen im urbanen Raum. 

RAPP AG | Wir gestalten Zukunft.
www.rapp.ch

 118 Feuerwehr 117 Polizei 144 Sanität

FEIERN 
STATT  
VERKOHLEN!

TIPP #1  Damit der Adventskranz nicht abfackelt, 

steht er nur auf feuerfesten Unterlagen.

TIPP #2   Damit der Tannenbaum nicht zum Risiko wird, 

steht er immer im wassergefüllten Ständer. 

TIPP #3   Damit brenzlige Situationen nicht entstehen, 

 gehören Kerzen nicht unter Äste … 

… und blasen Sie Kerzen aus beim Weggehen.

TIPP #4  Damit der Christbaum nicht abfackelt, 

 brennen nach Weihnachten nur elektrische Kerzen.

TIPP #5  Wenn es doch brenzlig wird, 

 halten Sie Löschmittel bereit und rufen Sie Hilfe. 

118 Feuerwehr 
117 Polizei 

144 Sanität 

Wir wünschen Ihnen eine behagliche Adventszeit,  

frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

TIPPS zur Adventszeit
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Wissen, 
was läuft
Redaktioneller Einblick in das Kulturleben  
von Basel und Region: Menschen, Events,  
Hintergründe

Über 20 Seiten exklusive Veranstalterbeiträge

Umfassende, separate  Monatsagenda

proz.online
täglich informiert und inspiriert

Das Kultur-

magazin für 

den Raum 

Basel 

PROZ-Anz.GundeliZtg.-203x145mm.indd   1 13.10.23   11:03

Donnerstag, 21. Dezember
Treffpunkt: Eingangshalle um 15:00 Uhr
FÜHRUNG DURCH DAS HEIM
für Interessierte

Mittwoch, 13. Dezember
Treffpunkt: Mehrzweckraum um 10:00 Uhr
ANDACHT katholische Liturgie
mit Seelsorgerin Frau Anne Lauer

Wir wünschen allen Bewohnenden, Angehörigen, 
Freunden und Gästen vom Momo und allen 

Einwohnern vom «Gundeli» eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein schönes 

neues Jahr 2024.

Besuchen Sie uns im CAFÉ MOMO
Montag bis Sonntag 
und an Feiertagen von 11:00 bis 16:00 Uhr
Wir haben auch an den Weihnachtstagen für Sie geöffnet.

Bruderholzstr. 104, 4053 Basel, Tel. 061 367 85 85

Öffentliches ProgrammÖÖfffffeennnttllliccchhheees Prrrogrrammmm
Dezember 2023DDDeeeezzeemmmbeerr 220023

r

F
Ei

Rudolf Steiner Schule

Bazar – Weihnachtsmarkt
Die Rudolf Steiner Schule Basel lädt 
am ersten Adventswochenende zu ih-
rem traditionellen Bazar am Jakobs-
bergerholzweg 54 ein. Die beliebte 
Veranstaltung bietet den Besuchern 
eine Vielzahl an Aktivitäten und Ver-
anstaltungen, Kulinarisches sowie 
einen Bummel durchs Schulhaus mit 
verschiedenen Einkaufsmöglichkei-
ten – ein richtiger Weihnachtsmarkt. 
Von Schülerarbeiten über liebevol-
le Handarbeiten engagierter Eltern 
und Lehrpersonen bis zu Handwerks-
kunst wie Keramik oder Seidenschals 
fi nden Sie hier viel Schönes, zum Ver-
schenken oder um sich selbst eine 
Freude zu bereiten. Auch gibt es im 
Bücher-Bazar eine grosse Auswahl an 
interessanten Werken, Kinder- und 
Jugendbüchern. Kunstkarten und 
Adventskalender, sowie selbst herge-
stellte Adventskränze und noch vieles 
mehr gibt es zu entdecken. Für Speis 
und Trank fi ndet sich auch für jeden 
Geschmack etwas Feines. Die Kleins-
ten staunen im Liechtlizimmer und 
im Puppenspiel, Geschichtenstube 

und Zirkus erfreuen wiederum die 
Herzen aller. Eine vorweihnachtliche 
Stimmung herrscht und lädt zum Ver-
weilen ein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!  Ihr Bazar-Team

Wir suchen Pflege familien  
für Kinder und Jugendliche. 
Kontakt: 061 260 83 80.
                           www.familea.ch
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«En eewige Gäldsääge»:

Kriminelle Batzen-Tricks und 
verblüffende Verwirr-Spiele 
Mit der fröhlichen Dialektko-
mödie «En eewige Gäldsääge» 
startet das Ensemble der Basel-
dytsche Bihni in die Theatersai-
son. Da kann über zwei Stunden 
lang gelacht werden, bis sich die 
Balken biegen. Das Publikum 
 reagiert begeistert.

Wer in diesen dunklen Zeiten 
 wieder einmal so richtig den All-
tag in den Hintergrund stellen 
und in wunderbarer Theaterat-
mosphäre etwas Unbeschwertes 
geniessen möchte, ist gut bera-
ten, wenn er der Baseldytsche 
Bihni im Lohnhof einen Besuch 
abstattet. 

Dort wird derzeit e unglaubli-
gi Gschicht uff Baseldytsch auf-
geführt, wie es sie in der Realität 
kaum geben könnte. Aber es ist 
für sich gesehen schon beeindru-
ckend anzuschauen, was eine 
einzelne Person mit krimineller 
Raffi nesse innert kurzer Zeit alles 
anstellen kann. 

Im Zentrum des Stücks «En ee-
wige Gäldsääge (Originalversion 
«Cash on Delivery» vom Englän-
der Michael Cooney) steht Erich 
Rüegg. Es handelt sich hier um 
einen biederen Angestellten, der 
mit seiner Gemahlin Linda im 
schmucken Eigenheim lebt. Alles 
gut also bei diesem Paar. Man liebt 
sich, man erzählt sich alles. Doch 
der Schein trügt. Erich hat nämlich 
seinen Brotjob verloren. Da er dies 
seiner Frau unter allen Umständen 
verheimlichen will, gerät er auf die 
schiefe Bahn. 

Er hat beim Sozialamt und ande-
ren Ämtern Unterstützungshilfen 
für nicht existierende Personen, 
die angeblich mit ihm unter einem 

Fettnäpfchen 
und Tohuwabohu
Lügen haben kurze Beine, das er-
fährt man auch in diesem Stück. 
Die staatlichen Mühlen beginnen 
zu mahlen. Dann geht es Schlag 
auf Schlag. Erich Rüegg und seine 
Helfershelfer rasseln buchstäb-
lich von einem Fettnäpfchen ins 
andere. Als dann noch ein Toter 
und dann urplötzlich wieder sehr 
lebendiger ins Spiel kommt, wird 
die ganze Chose wirklich knüp-
peldick. Die quirligen Schauspie-
ler Erich Rüegg (Marc Gianola), 
Linda Rüegg (Karin Kolb), Lukas 
Appenzeller (Michael Hug), Herr 
Wüthrich (Samuel Gnos), Unggle 
Otti (Oliver Egger), Sandra Baum-
gartner (Stephanie Stadler), Frau 
Dr. Jolanda Lüthi & Frau Freyvogel-
Vogelsang (Sabine Mack) und Frau 
Tschopp (Danila Dahinden) ziehen 
unter der Regie von Tom Müller 
alle Register. Da bekommen ge-
wisse Personen e Schogg oder sie 
werden in diesem geschickt durch-
dachten Tohuwabohu fast du-
ubedänzig. Man schwurbelt sich 
durch und fl üchtet bei jeder neu 
heraufbeschworenen Situation in 
Gemeinplätze: «Es isch nit esoo wie 
s grad ussgseet, i ka alles erklääre.» 
Fürs Publikum gibt es auf alle Fälle 
bei jeder Kehrtwende in der Hand-
lung viel zu lachen. Das Publikum 
belohnte die Leistungen der Akti-
ven denn auch mit langanhalten-
dem Applaus. 

Aufführungen jeweils Do–Sa; 2x 
an Silvester und Derniere (So, 21. 
Januar 2024) sind an einem Sonn-
tag. Lukas Müller

www.baseldytschibihni.ch  

Kurzweilige Situations komik und echtes  Drama liegen in diesem Stück eng 
 beieinander. Fotos: Mimmo

Wenn scheinbar Tote zu laufen beginnen, dann läuft das Ganze e bitzli uss 
em Rueder …

Premiere im 
Kellertheater 
im Lohnhof
Die unternehmungslustige Equipe 
der Baseldytsche Bihni bat kürzlich 
zur Premiere ihres aktuellen Stücks 
«En eewige Gäldsääge». Und die 
bekannten Gesichter strömten in 

Stille Baseldytsch-Geniesser: Werni 
Madörin mit Christine. 

Fröhliche Dialekt-Fans: Regierungs-
rat Lukas Engelberger mit alt Gross-
rat Remo Gallacchi. Fotos: Werner Blatter

Die einsatzfreudigen Frauen am Buffet waren fürs leibliche Wohl der Gäs-
teschar besorgt. 

hellen Scharen. Unter den gela-
denen Gästen erblickte man bei-
spielsweise Regierungsrat Lukas 
Engelberger, alt Grossrat und 
BDB-Förderer Remo Gallacchi, 
nebst den Journalisten Armin 
Faes und Werni Blatter von der 
Kleinbasler Zeitung. Während 
dem turbulenten Stück (vgl. sepa-
raten Artikel) gab es für männiglich 
und frauiglich viel zu schmunzeln 

und zu lachen. Und man konnte 
auch bekannte Baseldytsch-Voka-
beln wieder auffrischen. Alle, die 
da waren, werden auch im Febru-
ar 2024 wieder dabei sein wollen 
– dann wird das Elsässer Theater 
vom Cercle  Théâtral Alsacien 
aus Mulhouse im Musentempel am 
Lohnhof 4 seine Aufwartung ma-
chen.
 Basel-Süd Kiebitz

Dach leben, beansprucht, und die-
se prompt erhalten. Die entspre-
chenden Moneten behält er dann 

schlimmerweise für sich. Ein Weil-
chen geht das ganz passabel, aber 
eben nicht sehr lange. 
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Vom Haefely-Areal zum Quartier «Lehenmatt Süd»
Direkt an der Birs, nördlich 
vom Gundeli, entsteht ein neu-
es Quartier zum Leben und Ar-
beiten. Neben rund 250 Woh-
nungen, Dienstleistungs- und 
Gewerbefl ächen sind in «Lehen-
matt Süd» vielfältige Aussen-
räume geplant, in denen sich 
Menschen gerne bewegen und 
aufhalten.

Seit 1904 hat die Haefely AG ihren 
Sitz in der Lehenmatt. Das Unter-
nehmen bietet Prüfsysteme in der 
Hochspannungstechnik an und 
forscht auf diesem Gebiet auch 
intensiv. Um eine zukunftsfähige 
unternehmerische Weiterent-
wicklung zu sichern, hat sich die 
Haefely AG entschieden, ihre Tä-
tigkeit in die Umgebung der Stadt 
Basel verlagern.

«Lehenmatt Süd» 
schreibt die Geschichte 
der Lehenmatt weiter. 
Mindestens zwei Bauten aus der in-
dustriellen Vergangenheit sollen 
erhalten bleiben, unter anderem 
das Alte Kraftwerk. Sie tragen zur 
Identität wie auch zu einer opti-
mierten CO2-Bilanz bei. Geplant 
ist, die Bestandesbauten mit Neu-
bauten gleicher Höhe zu ergänzen. 
Das 2.3 Hektaren grosse, ehemals 
geschlossene Geviert öffnet sich 
zum Ufer der Birs und schafft als le-
bendiger Stadtteil Mehrwerte für 
das Lehenmattquartier.

Das Haefely-Areal 
wird grün.
Das Richtprojekt der Basler Büros 
Stump & Schibli Architekten und 
Bryum (Landschaftsarchitektur) 
sieht einen L-förmigen Gewerbe-
riegel vor, der das Gebiet von der 
Bahnlinie und der Autobahn A2 
abschirmt, während die Wohnnut-
zungen im ruhigeren Bereich ange-
legt werden. Neben Wohnungen, 
Dienstleistungs- und Gewerbefl ä-
chen sollen vielfältige Aussenräu-
me mit einem hohen Grünanteil 
entstehen. Langfristig erhalten will 
die Grundeigentümerin Creafonds 
AG die auf dem Areal eingemiete-
ten Zwischennutzungen. Die Klein- 
und Kleinstbetriebe sorgen für ein 
vielfältiges Angebot im Quartier.

Chancen nutzen – 
so wird geplant.
Die Arealentwicklung «Lehenmatt 
Süd» erfolgt in enger Zusammenar-
beit mit dem Kanton. Bereits im Jahr 
2015 führte die Creafonds AG unter 
Mitwirkung des Kantons Basel-Stadt 
und der Haefely AG eine Testpla-
nung mit vier Planerteams durch. 
2022 hat die Creafonds AG die Are-
alentwicklung wieder aufgenom-
men. Daraus entstand ein neues, 
breit abgestütztes Richtprojekt. 

Geplant wird 
im Dialog.
Früh in die Planung einbezogen 
wurden auch die Mieterinnen und 

Mieter sowie die Bevölkerung. Am 
3. Juni 2023 fanden unter dem Mot-
to «luege und mitrede» Führungen 
durch das Areal mit seinen Zwi-
schennutzungen und ein öffentli-
cher Workshop mit moderierten 
Diskussionen statt. Nach Überprü-
fung und Auswertung aller Hin-
weise und Wünsche erfolgte die 
Überarbeitung des Richtprojekt-
entwurfs. Am öffentlichen Infor-
mationsabend vom 9. November 
2023 wurde allen Interessierten 
der aktuelle Stand der Planung 
präsentiert. 

Wie geht es weiter?
Auf Grundlage des Richtprojekts 
startet die Erarbeitung des Bebau-
ungsplans; diese erfolgt durch den 
Kanton Basel-Stadt. Der Bebau-
ungsplan legt alle relevanten The-
men verbindlich fest und defi niert 
die qualitativen Vorgaben des 
Kantons. In der zweiten Jahreshälf-
te 2024 soll der Bebauungsplan 
öffentlich aufgelegt werden. Die 
Planaufl age gibt allen Personen 
noch einmal die Möglichkeit, An-
regungen und Einsprachen einzu-
reichen. 

Weitere Informationen fi nden 
Sie auf www.lehenmatt-sued.ch ■

Blick auf das Haefely-Areal.  Foto: zVg/Haefely AG

Modell des Richtprojekts: Stump & Schibli Architekten, Basel

Mitwir-
kungstag 

«luege und 
mitrede» am 
3. Juni 2023 

im Alten 
Kraftwerk. 

 Foto: zVg/Metron

Infoabend vom 
9. November 2023 
im Obergeschoss 
des Alten 
Kraftwerks. 
Foto zVg/Metron

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

Jeden Samstag

von 8 bis 13 Uhr

Anmeldung und Info: 

078 820 85 60

mail@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  

Maler- und Gipserarbeiten
Tibor Hajdu, Geschäftsinhaber

Hajdu Unterhaltsarbeiten GmbH
Tannerstr. 17, 4142 Münchenstein, Tel. +41 79 228 17 72
mail@hajduservices.ch www.hajduservices.ch
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Unsere Rätselseite Nr. 31
GZ. Bereits kommt das 31. – das
etwas anspruchsvollere –  Gundeli-
Bruderholz-Rätsel anderer Art von 
unserem Gundeldinger Franz Kilch-
herr-Bubna.

Scheinbar zieht ein gesponserter 
Geschenkkorb von Unser Bier als 
Preis – oder weil diesmal das Rätsel 
nicht so schwierig war wie das letz-
te? –, denn wir erhielten viel mehr 
Einsendungen (sogar aus Bern) als 
sonst. Das richtige 30. Lösungs-
wort war «Parlamentarierin». Den 

Preis, einen grossen Geschenkkorb 
im Wert von CHF 79.50, gespendet 
von Unser Bier, Gundeldinger Feld, 
www. unserbier.ch (mit weiteren 
originellen Geschenk-Ideen), hat 
Anna Platten vom Gundeli gewon-
nen! Herzliche Gratulation. 

Zu gewinnen 
im 31. Rätsel
Im jetzigen 31. Rätsel können Sie 
einen Gutschein im Wert von CHF 

100.–, gespendet von TMG Shop/
Stick&Druck, Sempacherstrasse  49, 
4053 Basel – www.tmgshop.ch – 
auch mit persönlichen Geschenk-Ide-
en, gewinnen. Senden Sie uns das 
«Lösungswort 31» per Postkarte 
an: Gundeldinger Zeitung AG, Rei-
chensteinerstrasse 10, 4053 Basel 
oder per E-Mail an gz@gundeldin-
gen.ch. Absender nicht vergessen! 
Einsendeschluss ist am Mi, 13. Dezem-
ber 2023. Wir wünschen Ihnen viel 
Spass und viel Glück. 

Waagrecht
 1 bäumiges Dunkel
 12 Gewässer in F
 13 wild (franz.)
 14 Federvieh (franz., Mz.)
 16 Zahnschmuck bei Hiphoppern
 18 Luftibus, der zu Kreuze kroch
 19 Viertel-Date
 21 angenehme Lüfte
 23 Duft aus Chur
 25 Ende der Steigphase (abgk)
 26 nur geträumte Sängerin
 28 reine Himmelsluft
 29 bewahre!
 30 Wirtschaft im TV
 31 in, um und um herum
 33 Vereinigtes Königreich (abk.)
 34 Zeitung in London
 36 da ist Ingenieurwissenschaft gefragt
 37 die sterbliche Gorgone
 39 Anordnung
 40 zweitgrösste Völkergruppe Russlands
 42 fauler Artikel
 43 Implantat-Metall (abk.)
 45 bietet namentliche Backwaren an
 46 Israel. Nationalbibliothek (abk.)

Senkrecht
 1 Sauergras
 2 UEFA-Wettbewerb
 3 japanischer Ehrentitel
 4 Oper Lortzings
 5 Inspirationsort von van Gogh
 6 der Verlag hat nichts mit Werbung zu 

tun
 7 Arbeiten im Wald (engl.)
 8 Orientierung auf ein Ziel
 9 Stadt in der Lateinischen Schweiz
 10 Präfi x für hindurch
 11 Prüfung am Auto
 13 Gebackenes (weibl.)
 15 CH-TV
 17 Knecht eines Heiligen
 20 feiner Herr
 22 gibt nicht immer verlangte Ware 

heraus
 24 ist tapfer und kühn
 27 Münze im Alten Rom
 28 Papa (i=j)
 32 hat literarische Lebensansichten
 35 mit Baan japanische «Blumenkunst»
 38 englische Himmelsrichtung (abk.)
 41 ä
 44 vorübergehend

Aufl ösungen vom 29. Rätsel GZ 25.10.2023
Waagrecht: 1 Kummerspeck; 12 Anaemie; 13 Hahn; 14 Ton; 15 Managua; 16 Zank-

apfel; 19 RL (Rial); 20 Eck; 22 erahnen (er, Ahnen); 26 LE (Längen-Einheit); 28 Haia; 

29 Laos; 30 off; 31 tempi (passati); 32 SMI; 34 Ort (Vor-ort, Ort-lieb); 35 Augenstern; 

37 OA (Oberarzt); 38 Nero; 39 Ain (aus Ani); 40 Risi (Bruno); 43 Gnom; 45 Nasa; 46 

CS; 47 ertraeglich; 50 Reseda; 52 Senkel; 55 Meier; 56 Menora.

Senkrecht: 1 Katzenjammer; 2 UNO (Kartenspiel, wer keine Karten mehr hat, ist Sieger); 

3 Mann; 4 Melkeimer; 5 Emma (aus Amme); 6 Ria; 7 Senf; 8 phaenomenal; 9 Eagles 

(Goldmünze USA); 20 Chur (-fi rsten); 11 Knallfrosch; 17 Achtung (Ꝏ = Zeichen für un-

endlich mit -ung); 18 Palisade; 21 Kaegen; 23 Rap; 24 Hastings; 25 Noon; 27 EFTA (aus 

Buchstaben: Tiefbau); 33 Irrsinn; 36 Nomade; 41 Iacko; 42 Isola; 44 Ore (Loch Ore); 48 

Rem (-Phase); 49 Tse(-tse); 51 AR; 53 Ee; 54 er.

Das Lösungswort lautete: «Parlamentarierin». Einen Geschenkkorb im Wert von CHF 79.50 von Unser Bier, Gundeldinger Feld, 

hat Anna Platten, 4053 Basel, gewonnen. Herzliche Gratulation!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich. Mitmachen kann jeder, ausgeschlossen sind Mitarbeiter*innen der Gundeldinger Zeitung. Eine Teil-
nahme ist pro Person nur einmal möglich. Die Gewinner*innen werden schriftlich benachrichtigt. Über das Gewinnspiel wird keine Korrespondenz geführt. Die Verlosung 
fi ndet mittels Ziehung unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich mit unserem Modus und mit der Verwendung Ihrer 
personenbezogenen Daten (ausschliesslich für dieses Gewinnspiel) einverstanden. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, mit der Ausnahme, dass wir die 
Gewinnerin oder den Gewinner dem Preis-Spender melden. Die Gewinne/Gutscheine müssen jeweils innerhalb eines halben Jahres abgeholt oder eingelöst werden.

Wollen Sie …?
… auch mal einen Gutschein 

Ihres Betriebes oder 
Geschäfts spenden für dieses 

sympathische und 
spannende Gundeli-Bruder-

holz-Rätsel?

Dann melden Sie sich doch 
einfach per E-Mail an 

gz@gundeldingen.ch oder 
Telefon 061 271 99 66. 

Vielen Dank.

Herausgeber
Thomas P. Weber

Die Buchstaben in den grauen Feldern von links nach rechts fortlaufend und von oben nach 
unten gelesen ergeben folgende Lösung: (Begleitet dreckig und klein einen Heiligen)
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Wir checken uns selber out

Traurig, dass 
es Plauderkas-
sen braucht …

Foto: Archiv GZ/

Martin Graf

Immer wieder lesen wir vor Weih-
nachten über die Einsamkeit der 
Menschen. Es wird auch aufgeru-
fen, Menschen zu sich an den Tisch 
zu holen, die sonst an den Feierta-
gen ganz allein sind. Aber ehrlich: 
schotten wir uns nicht selbst im-
mer mehr ab? Alle starren auf ihre 
Handys, ein Blickkontakt oder ein 
spontanes Gespräch fi ndet nicht 
statt. Wir rühmen uns mit Self-
Scanning, mit Self-Check-In oder 
Self-Check-Out. Wir haben nur 
noch im Notfall Kontakt mit einer 
Reception oder einer Verkäuferin. 
Wir rasen anonym durch einen La-
den. Beziehen anonym ein Hotel-
zimmer und sehen nicht mal das 
Personal, welches das Zimmer sau-

ber hält. Es wird auch nicht mehr 
telefoniert, sondern nur noch über 
WhatsApp kommuniziert. Wer 
kein WhatsApp hat, ist abgehängt. 
Auch z.B. Facebook, mit den soge-
nannten Freunden, ist kein Ersatz 
für eine echte Kommunikation mit 
Augenkontakt. Ist es nicht traurig, 
dass es «Plauderkassen» braucht?

Da lobe ich mir «mein» Verkaufs-
personal und die Damen und Her-
ren an der Kasse im Grossvertei-
ler. Wir kennen uns, grüssen uns, 
fragen mit echtem Interesse «wie 
geht’s?». Ich bekomme immer sehr 
freundlich Hilfe, wenn ich was su-
che oder brauche. An einer perso-
nell besetzten Reception erhalte 
ich vielfältige Auskunft und auch 

einmal einen besonderen Zimmer-
service, wenn es nötig sein sollte. 
Im Telefon höre ich eine Stimme, 
die mir nebenher Emotionen ver-
mittelt – kein WhatsApp, kein Face-
book, kein Instagram kann das!

Ich wünsche Ihnen, liebe Lese-
rin, lieber Leser, eine ganz direkte, 
in ihr soziales Gefüge eingebettete 
Adventszeit, voller Freude und mit 
vielen persönlichen Kontakten.

Beatrice Isler

Du findest uns auf

Sonderseiten:
• Geschenk-Ideen • Silvester – Neujahr
• Neujahrs-Glückwunsch-Seiten
• Vorfasnachtsveranstaltungen ‘24
Das Team der Gundeldinger Zeitung
berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Inseraten- und Redaktionsschluss:
Mi, 13. Dezember 2023

www.gundeldingen.ch • gundeli.swiss  www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Die nächste Ausgabe

mit ca. 19'000 Ex.
erscheint am 

Mi, 20. Dezember 2023

it

30 Jahre Stiftung Theodora

Zwei Millionen Kinderbesuche
GZ. Seit 1993 verfolgt die Stiftung 
Theodora das Ziel, den Alltag von 
Kindern im Spital und in speziali-
sierten Institutionen mit Freude 
und Lachen aufzuheitern. 30 Jahre 
nach der Gründung schenkt ein 
Traumdoktor einem Kind diese 
Woche den 2-millionsten Besuch. 

Im Alter von zehn Jahren lag 
André Poulie nach einem Unfall 
mehrere Monate im Spital. Seine 
Mutter Theodora besuchte ihn je-
den Tag und brachte Abwechslung 
in den eintönigen Spitalalltag. Ihre 
ansteckende Fröhlichkeit und ihr 
ausgeprägter Sinn für Humor lies-
sen Schmerzen und Angst für eine 
Weile in den Hintergrund rücken. 
Als Theodora verstarb, gründe-
ten André und sein Bruder Jan im 

Die 10-jährige Laura freute sich sehr über den Besuch vom Traumdoktor Dr. 
Spôôk.  Foto: zVg/Stiftung Theodora

Theodora, André Poulie, äusserte 
sich zu diesem bemerkenswerten 
Meilenstein: «Die Erreichung von 2 
Millionen Kinderbesuchen ist ein be-
deutender Moment für die Stiftung 
Theodora. Es ist eine Bestätigung un-
seres Engagements, Freude und Trost 
in die Leben von Kindern im Spital 
und in spezialisierten Institutionen 
zu bringen. Wir sind unglaublich 
dankbar für die Unterstützung, die 
es uns ermöglicht hat, diesen Meilen-
stein zu erreichen.» 

Spenden und weitere Informa-
tionen: www.theodora.ch, Stiftung 
Theodora, Hauptstrasse 34 A, 5502 
Hunzenschwil.  ■

Berner Inselspital statt. Die 10-jäh-
rige Laura freute sich sehr über 
den Besuch vom Traumdoktor Dr. 
Spôôk. Der Gründer der Stiftung 

Andenken an ihre lebensfrohe 
Mutter die Stiftung Theodora. Der 
2-millionste Besuch im Jubiläums-
jahr fand in der Kinderklinik im 
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